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(1)	 Blessing Metzgerei
(2)	 Braighausen
(3)	 Camping Amalienhof
(4)	 Carinas Lädle
(5)        Diehl Maler
(6)	 Elektro Fuchs
(7)	 Evangelische KITA
(8)	 Fehleisen Fensterbau
(9)	 Gröner Holzbau

(10)	 Grötzinger Reisen
(11)	 Hägele Landtechnik
(12)	 Haschka Steinwerkstatt
             Hauptmann -Ärztin
(13)	 Katholische KITA
(14)	 Laubenhartschule
(15)       Mühlhäuser Bäckerei
(16)       Pfau Heilpraktikerin
(17)       Raiba Rosenstein eG

(18)        Rathaus
(19)        Rösch Fliesen
(20)        Rösch Ideenstube
(21)        Rühle-Gold Reisen
(22)        Scheunenwirtin
(23)        Schwarzer Adler        
(24)        Turnerheim I.B.
(25)        Transporte Maier
(26)        Wental Hotel
(27)        Zipser Solar

Wo ist wer? BartholomäIN

In weiteren Gemeinden:

(28) Schulze Optik – Steinheim           (29) Kottmann Pelze – Gmünd           (30) Zeller Raumausstattung – Essingen
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Liebe Leserin und lieber Leser,
der Erholungsort Bartholomä - unser “Dorf 
am Rande des Himmels” - beheimatet 

über 50 leistungsstarke, innovative Gewerbe- 
betriebe. Eine Vielfalt an Handwerkern,  
Dienstleistern, Gastronomie- und Hotelbe-
trieben, die viele Gäste und Besucher hier auf 
dem Albuch gar nicht vermuten. 
 
Die Idee, ein eigenes Magazin herauszubrin-
gen, ist schon jahrelang in den Köpfen der 
Vorstände des Gewerbevereins. Umso mehr 
freut es mich, als Einstieg in mein neues Amt 
als Vorstand, diese Idee endlich in die Tat 
umgesetzt zu haben. 
Sonja Fritz realisierte „BartholomäIN“ modern 
und sehr ansprechend. 
Auch im Zeitalter von Digitalisierung ist es 
immer wieder schön, ein gedrucktes Heft vor 
sich zu haben und darin zu blättern.  
 
Für alteingesessene Mitbürger-/innen, 
Neuzugezogene und interessierte Menschen 
bietet „BartholomäIN“ ein kleines 
“Who-is-Who” der Gemeinde Bartholomä.  
Wir sind sehr stolz, eine solch tolle Gemein-
schaft zu haben, die immer wieder neue Ideen 
auf den Weg bringt. 

Schmökern Sie durch unser erstes Magazin.
Ich wünsche Ihnen dabei viel Freude und den 
ein oder anderen Aha-Effekt 

Ihr

Christian Stilz
Vorstand GFV 

GRUSSWORT
 DES ERSTEN VORSITZENDEN

 
CHRISTIAN STILZ
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GRUSSWORT
 DES BÜRGERMEISTERS

 
THOMAS KUHN

Liebe Leserin und lieber Leser,
der Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Bartholomä 
e.V. feiert im Jahr 2020 sein 40-jähriges Jubiläum. 

Der Verein ist in vier Jahrzehnten für Handel, Handwerk, 
Gewerbe und Dienstleistung zu einer festen Größe und 
zu einer guten Adresse gereift. Insbesondere hat der 
Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein schon mehrfach 
eindrucksvoll bewiesen, zu welchen Leistungen eine gut 
funktionierende Gemeinschaft fähig ist. Zu diesem hervor-
ragenden Engagement, den weitreichenden Anstrengun-
gen und Aktivitäten beglückwünsche ich den Gewerbe- 
und Fremdenverkehrsverein sehr herzlich und gratuliere 
ihm zum runden Jubiläum. 

Auch zu dem erstmals vorliegenden Gewerbe-Magazin 
„BartholomäIN“ kann ich den Verein mehr als nur 
beglückwünschen. In diesem neuen Magazin präsentiert 
sich unser örtliches Handwerk, Handel, Dienstleistung, 
Gaststätten und Beherbergungsbetriebe in einer mo-
dernen und ansprechenden Form. Das Magazin ist ein 
schönes Spiegelbild unseres gesamten Wirtschaftslebens 
in der Gemeinde. Es bietet darüber hinaus auch wertvolle 
Informationen über unsere öffentlichen Einrichtungen 
in Bartholomä. In einem tollen Design, attraktiv und 
innovativ aufgemacht, zeugt „BartholomäIN“ von einer 
starken Qualität und spiegelt damit auch das hohe Niveau 
unseres örtlichen Handwerks, unseres Gewerbes und der 
verschiedenen Einrichtungen wider. 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich viel Spaß, 
gute Unterhaltung und viele neue Informationen mit 
diesem schönen Magazin.

Ihr

Thomas Kuhn 
Bürgermeister 
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6 Bartholomä

Bartholomä
Einstimmung
Advents-

1. Adventswochenende
Samstag  & Sonntag

KunstHandwerkMarkt

Einstimmung
Bartholomä
Advents-

Die Idee zur Gründung des Gewerbe- und Fremden-
verkehrsvereins Bartholomä geht zurück auf Karl- 
Heinz Heyde. Er erkannte früh, dass Bartholomä 
mit seinen vielfältigen Freizeitangeboten, seinen 
Gastronomiebetrieben inmitten einer einzigartigen 
Natur eine hohe Lebensqualität besitzt. 

Ein Verein für die Gemeinschaft
Umtriebige Gewerbetreibende, 
rührige Bartholomäer Bürger, leben-
dige Vereine mit Gemeinschaftssinn 
und eine wunderschöne Lage auf 
dem Albuch. Diese Eigenschaften 
zu bündeln, für den Tourismus zu 
erschließen, das Potential der Region 
weit über die Grenzen hinaus zu 
bewerben wollte man sich auf die 
Fahnen, ja in eine Satzung schreiben. 
Die logische Folge war die Grün-
dung des Verein. Am 19. März wurde 
ins Turnerheim eingeladen, um die 
Gründung des Vereins vorzubereiten. 
Die konstituierende Hauptversamm-
lung fand dann am 8. Mai 1980 im Gasthaus Krone 
statt. Im selben Jahr entwarf man schon den ersten 
„Dorfführer”, in dem sich de Gewerbetreibenden 
vorstellten. Ausflugsmöglichkeiten in die Natur und 
eine kleine Gemeindechronik rundeten die Themen 
ab.

Viel Engagement in der Gemeinde
Der Verein präsentierte sich erstmals auf dem Bart-
holomäusmarkt im August 1980 der Öffentlichkeit. 
Gleichzeitig entstanden auch die ersten Überle-
gungen für die Gemeinde Bartholomä das Prädikat 
„Erholungsort“ zu beantragen. Der Verein ist immer 
weiter gewachsen und erfreut sich großer Be-
liebtheit als Bindeglied für Unternehmen, Einwoh-
ner und Tourismus. 

Über die Jahrzehnte haben sich viele Veranstaltungen 
in der Gemeinde etabliert, die der Gewerbe- und Frem-
denverkehrsverein Bartholomä ins Leben gerufen hat. Im 
Oktober 1982 organisierte der Verein eine erste Leis-
tungsschau. Ein volles Haus und glückliche Teilnehmer 
waren der Lohn. Die zugehörige Broschüre wurde vom 

damaligen Bürgermeister Bruno Hailer 
als „stattliches Handbuch“ bezeichnet. 
Weitere Leistungsschauen folgten.

Bartholomä und der Roßtag
Reiner Wieland brachte 1986 den Tag des 
Brauchtums ins Gespräch. Daraus ent-
stand der Bartholomäer Roßtag, der sich 
schnell zu einem Highlight in der Region 
entwickelte. Bis zu 20.000 Besucher zählt 
die Gemeinde an diesem Tag.

Der schönste Weihnachtsmarkt
Auch die Adventseinstimmung am ersten 
Advent ist aus dem Veranstaltungskalen-
der nicht mehr wegzudenken. 
Liebevoll dekorierte Weihnachtsstände, 

kunsthandwerkliche Produkte, beste Verköstigung 
der Gäste und friedvolles Beisammensein in der Vor-
weihnachtszeit stehen im Vordergrund an diesem Tag, 
an dem sich selbst ein Engel über das Weihnachts-
dörfchen erhebt. 
Mehr als 30 Aussteller erfreuen sich zusammen mit den 
Besuchern an einem vorweihnachtlichen Programm mit 
Musik und christlicher Gemeinsamkeit. 

Grenzenloses Engagement
Dies sind nur einige ausgewählte Highlights aus der 
Geschichte des Gewerbe- und Fremdenverkehrsvereins 
e.V. Natürlich ist in all den Jahren viel gewachsen und 
neu entstanden, das ohne das Engagement der 
Menschen und Unternehmen nicht möglich gewesen 
wäre. 

Der Verein stellt sich vor:
40 JAHRE IN

BARTHOLOMÄ

WIE FRUCHTBAR
 IST DER 

KLEINSTE KREIS, 
WENN MAN
IHN GUT ZU

PFLEGEN WEISS
J.W.VON GOETHE

Von der Gründung bis heute arbeitet der Verein innovativ 
 und ist bestens aufgestellt.
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Bartholomä
Einstimmung
Advents-

1. Adventswochenende
Samstag  & Sonntag

KunstHandwerkMarkt

Einstimmung
Bartholomä
Advents-
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8 Bartholomä

Frühjar

Sommer

Herbst 

Winter

Bartholomä ist zu 
jeder Jahreszeit 
eine Gemeinde
 in der es sich 

gut leben lässt.



Bartholomä in Zahlen:

Einwohner: ca. 2050

Gemarkung: 2075 Hektar

Höhenlage:
	

- Ortsmitte: ca. 650 m

Höchste Erhebung:

- Falkenberg: 776 m

 Wir freuen uns auf Sie:

Gemeinde Bartholomä
Brunnenfeldstraße  1

73566 Bartholomä

Tel.: 07173/97820-0
Fax: 07173/97820-22

m: info@bartholomae.de
www.bartholomae.de
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Die Gemeinde Bartholomä ist 
eine attraktive Wohngemein-
de und zugleich staatlich 

anerkannter Erholungsort. 

Der Ort ist sanft eingebettet zwi-
schen Bärenberg und Wirtsberg und 
liegt in einer herrlichen Landschaft 
mit weiten Wald-, Wiesen- und Feld-
flächen, die zum Spazierengehen, 
Wandern, Radfahren, dem Nordic- 
Walking und dem Wintersport beste 
Voraussetzungen bietet. 

„Das Dorf am Rande des Himmels“, 
so lautet der inoffizielle Slogan der 
Gemeinde und rührt aus der Tatsa-
che, dass die Gemeinde mit ihrer 
herrlichen Lage auf der Hochfläche 
der Schwäbischen Alb viele land-
schaftliche Vorzüge genießt und sie 
aufgrund ihrer Höhenlage eben doch 
„ein bißchen näher an der Sonne 
liegt“.
2.050 Einwohner profitieren neben 
unseren vielen Gästen aus nah und 
fern von einer ausgesprochen gut 
aufgestellten Infrastruktur, die sich 
nicht nur in der Kleinkindbetreuung 
für Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
und dem kommunalen Ganztages-
betreuungsangebot für alle Kinder 
widerspiegelt. Es ist ein öffentliches 
Hallenbad, eine öffentliche Bücherei 
und ein attraktiv eingerichtetes Dorf-
museum vorhanden. 

Leben im Erholungsort
Auch die Versorgung der Einwohner 
mit den täglichen Gütern und 
Dienstleistungen ist durch Metzger 
und Bäcker, einem Lebensmittel-
laden, durch Getränke- und Blumen- 
geschäft, einer Post- und Tankstelle 
gut abgedeckt.
Die ärztliche Versorgung stimmt, 

eine Hausarzt- und eine 
Heilpraktikerpraxis sind vorhanden. 
Besonders hervorzuheben ist die 
örtliche Gastronomie, die gut bürger-
liche Küche vorhält und zudem den 
Gästen in Hotel und Gasthof Über-
nachtungsmöglichkeiten anbietet. 

Beliebt bei Touristen
Wie sehr die Wohngemeinde bei 
den Gästen beliebt ist, belegt die 
Tatsache, dass in dem staatlich an-
erkannten Erholungsort rund 35.000 
Übernachtungen/Jahr zu verzeichnen 
sind.

Vereinsleben wird großgeschrieben
Ein reges Vereinsleben mit 25 
unterschiedlichen Vereinen und 
Organisationen, vielen Freizeit- und 
Sporteinrichtungen, die sommers wie 
winters Spaß und Erholung garan-
tieren, sind weitere Zeichen dieser 
Wohlfühlgemeinde. Hervorzuheben 
ist der alle zwei Jahre Ende August 
stattfindende Roßtag, eine Brauch-
tumsveranstaltung der besonderen 
Art,  den mehrere tausende Gäste 
mit Begeisterung verfolgen. 

Sportliche Aktivitäten
Ein Segelflug-, ein Skigelände und 
im Winter zahlreiche Langlaufloipen, 
einschl. einer beleuchteten Abend-
loipe, ein „Gympark“ mit Laufstrecke, 
Sport- und Tennisplätze, Waldspiel-
platz mit Grillstationen, ein Cam-
pingplatz und das Feriendorf 
Amalienhof mit einzelnen Ferien-
wohnungen  zählen zu besonderen 
Freizeiteinrichtungen in der Albuch-
gemeinde.

Zum eigenen Haus
Die Gemeinde bietet schön gelegene 
und großzügige Wohnbauplätze im 
Neubaugebiet „Hirschrain-Nord“, mit 
Erweiterungen.

Willkommen im Erholungsort 
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Dort arbeiten, 
wo andere 
Erholung finden

Was kann es Schöneres geben? Arbeiten im Er-
holungsort! In unserer Gemeinde finden sich rund 
350 sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze 
wieder. Vor allem sind es die kleinen Familienbe-
triebe, die in Handwerk, Dienstleistung, Gastrono-
mie, Handel und Gewerbe das Berufs- und Ar-
beitsleben im Ort prägen.

Platz für das Gewerbe
Im Gewerbegebiet Gänsteich haben sich in den ver-
gangenen Jahren viele örtliche Betriebe und Firmen 
angesiedelt, zuletzt hat die Gemeinde über ein öf- 
fentliches Bebauungsplanverfahren ein Erweiterungs-
gebiet „Gänsteich-Nord“ erschlossen, um weiteren 
Platz für unser örtliches Gewerbe bereitzustellen. Für 
sie besteht hier die Möglichkeit zur Betriebserwei-
terung und zur Modernisierung. Im Gänsteich sind 
auch unsere mittelständischen Betriebe vorhanden, 
die mehrere Arbeits- und auch Ausbildungsplätze 
anbieten. Platz und Raum für das örtliche Gewerbe zu 
verschaffen, ist für eine kleine Gemeinde – gerade im 
ländlichen Raum – unerlässlich!

Ganztagesbetreuung in Bartholomä
Ausreichend viele und vor allem qualitativ hoch- 
wertige Betreuungsplätze für Kinder anzubieten, hat 
sich in Bartholomä in den letzten Jahren zu einer 
sehr zentralen Aufgabe entwickelt. Seit 1995 wird in 
der freiwilligen kommunalen Aufgabenerfüllung eine 
wertvolle Betreuung, die „Kernzeit“, in der Schule 
angeboten. Dieses Angebot wurde im Laufe der Zeit 
stetig ausgebaut und qualitativ verbessert. Zwischen-
zeitlich ist es deutlich über die bloße Kernzeit hinaus 
gewachsen und wird als eine Ganztagesbetreuung 
mit familiengerechten Zeiten täglich von Montag - 
Freitag, 7 Uhr - 16 Uhr einschließlich der Möglichkeit 
zum Mittagessen offeriert. 
Das Angebot richtet sich vornehmlich an Grund-
schüler, jedoch können im Einzelfall auch Kinder 
außerhalb des Grundschulalters dort Betreuung 
erfahren.

Kultur- und Sportstiftung unterstützt den Betrieb 
des Hallenbads
Heinz Höfliger stiftete im Jahr 1996 zur Förderung der 
Kinder und Jugendlichen einen namhaften Geldbe-
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Bartholomä 11

trag, der seitdem treuhänderisch von der Gemeinde 
in der Form der Kultur-und Sportstiftung Bartholomä 
verwaltet wird. Die Stiftung sammelt Gelder, um im 
Dorf damit Gutes zu tun. Seit drei Jahren gibt es dazu 
den sogenannten „Förderpreis der Kultur- und Sport-
stiftung“. Ideen, die dem Dorf, der Bürgerschaft und 
insbesondere Kindern und Jugendlichen nachhaltig 
nutzen, werden damit unterstützt. Die Stiftung versteht 
sich insbesondere als Patin für das öffentliche Hallen-
bad im Schulgebäude. Das Lehrschwimmbecken wurde 
mit dem damaligen Neubau der Schule auf der 
Marktwiese in den 1960er Jahren eingerichtet. 

Unterstützung des Hallenbads
Es dient neben dem Schulunterricht auch einem in der 
Bürgerschaft sehr gut angenommenen öffentlichen 
Badebetrieb, jeweils mittwochs von 16 Uhr - 19 Uhr 
und samstags von 14 Uhr - 19 Uhr. Da in der Zukunft 
eine Sanierung des Hallenbades nicht ausgeschlossen 
werden kann, soll mit der Unterstützung der Kultur- 
und Sportstiftung Bartholomä, der Bürgerschaft und der 
Gemeinde eine Basis aufgebaut werden, die künftigen 
Sanierungskosten aufbringen zu können. 
Das Stiftungskapital beträgt aktuell (Januar 2020) 
185.000 Euro.

Öffentliche Bücherei
Im Jahr 2018 wurde die Ortsbücherei Bartholomä in den 
sanierten Räumlichkeiten unserer Laubenhartschule 
neu eingerichtet. Ursprünglich im Dorfhaus beheima-
tet, präsentiert sich die Einrichtung freundlich, hell, 
ansprechend und gut ausgestattet auf rd. 100 m² auf 
dem neuen rotem Belag in den neuen Räumen. Gerade 
für Kinder- und Jugendliche ist ein großer neuer Be-
reich entstanden. Kleine heimelige Leseecken, große 
Sitzstufen zum gemütlichen Schmökern, unterschied-
liche Medien, zudem gut sortiert, laden zum Verweilen 
ein. 
Zweimal die Woche – montags und donnerstags - ist die 
Ortsbücherei geöffnet. Unser freundliches Bücherei- 
personal heißt Sie herzlich willkommen.



In der Gemeinde Bartholomä gibt 
es 22 eigenständige Vereine.
Daneben engagieren sich Bürger-

innen und Bürger in verschiedenen 
Arbeitskreisen und Gruppierungen 
in kirchlichen und bürgerlichen 
Kreisen: Alle tragen dazu bei, das 
Leben, Wohnen, die Freizeit und Er-
holung in Bartholomä noch besser 
und heimeliger zu gestalten, kurz: 
sich im Dorf wohl zu fühlen. 
Auch bei den 
Arbeitskreisen 
der Amalien-
hof-Museums-
Rentnern, dem 
Arbeitskreis 
Kunst & Kultur, 
bei dem Sozial-
projekt “mitein-
ander-füre-
inander” in 
Bartholomä, 
dem Ar-
beitskreis Orts-
geschichte oder 
dem Roßtags-
Team wird 
Gemeinschaft 
groß geschrieben.

Freiwillige Hilfe
Bei „miteinander-füreinander in 
Bartholomä“ steht die Vermittlung 
von Hilfsangeboten im Vorder-
grund. Das Projekt erfüllt so seit 
mehr als 10 Jahren eine sehr 
wichtige soziale und mildtätige 
Aufgabe im Dorf, ergänzend zu den 
kirchlichen Einrichtungen. Freiwil-
lig und ehrenamtlich leisten Bürger 
so eine gegenseitige Begleitung 
mit Fahrdiensten z.B. bei Arzt – 
oder bei Krankenhausbesuchen, 
zu Behördengängen ober beim 
Einkauf. 

Brot backen wie früher. 
Dazu braucht es eine gehörige 
Portion Zeit und Muße. Schon das 
Aufheizen des Backofens dauert. 
Während der mitgebrachte Teig 

im Ofen bäckt, hat man viel Zeit 
für Gespräche, dem schwäbischen 
„Hoierles“. 
Bei einem solch gemütlichen 
Hoierles entstand die Idee für 
„Brotkultur ond Hoierles“, und 
dazu gleich einen Arbeitskreis zu 
gründen, der unter dem Dach der 
Gemeinde Bartholomä agiert.
Dieser widmet sich seitdem dem 
vielseitige kulturelle Leben im 

Dorf. 

Regelmäßige 
Events
Mittlerweile 
stehen vier fes-
te Events, pas-
send zu den vier 
Jahreszeiten, 
unter dem Mot-
to „Brotkultur 
ond Hoierles“ 
auf dem Pro-
gramm. Dabei 
gibt es nicht 
nur kulinarische 
Leckerbissen. 
Es wird auch 

einiges für den Ohren- und Augen-
schmaus geboten.   
Beim Sommer-Open-Air trifft gutes 
Essen auf Kino und Livemusik. 
Im Winter ist „Brot aus dem Holz-
backofen“ ein beliebter Teil des Ad-
ventseinstimmung im Amalienhof.  
Egal zu welcher Jahreszeit – schnell 
muss man immer sein, um eins der 
duftenden, knusprigen Brote zu 
ergattern. 

Kulturhof im Amalienhof  
Eingebunden von Museums- und 
Veranstaltungsscheune Braighau-
sen bietet die Location ein ganz 
besonderes Flair. 
Hier trifft man sich um Kunst, Kul-
tur, Musik zu erleben, das beliebte 
schwäbische Hoierles zu halten 
und das Miteinander zu genießen.
Ein Besuch bei einem der vielen 
Events lohnt sich auf jeden Fall.

Arbeitskreise arbeiten gemeinsam

Amalienhof-Museums-Rentner
Kunst und Kultur

Miteinander – Füreinander
Arbeitskreis Ortsgeschichte

Roßtags-Team

12 Bartholomä



Fo
to

: H
ub

er
tu

s 
Rö

sc
h-

 S
on

ja
 F

rit
z 

- G
V,

 T
ex

t: 
Ge

m
ei

nd
e 

- G
V 

- S
on

ja
 F

rit
z

Bartholomä 13

1987 kaufte die Gemeinde Bar-
tholomä die ehemalige 
Scheune des „Hofgutes zu 

Woellwarth“ auf dem Amalienhof.

„Die vielen historischen Kutschen, 
die alle zwei Jahre am Roßtag zum 
Einsatz kommen, mussten ja irgend-
wo gut untergebracht und nach dem 
Umzug am Roßtag gesäubert und 
wiederhergerichtet werden. Was 
lag näher, als sie in diesem großen 
Gebäude aufzubewahren“, so Lothar 
Wolf, einer der Verantwortlichen der 
Museumsscheune Bartholomä. Im 
Laufe der Jahre kamen immer mehr 
kleinere und größere Schätze hinzu, 
die in die Scheune gebracht wurden. 
Längst ging es nicht mehr nur um 
Kutschen: Historisches Werkzeug, 
Mode aus der alten Zeit, Koffer, 
Schulbänke und vieles mehr fand 
seinen Platz. 
Eine Gruppe rüstiger Bartholomäer 
„Amalienhofrentner“ kümmert sich 
liebevoll um die kleinen und großen 
Kostbarkeiten.
Nicht länger wurden nur die 

Kutschen und Möbel aufbereitet. Die 
Scheune selbst wurde zum größten 
Schatzkästchen renoviert. Vier Eta-
gen stehen heute zur Besichtigung 
offen: Von der Kutschenwerkstatt 
über einen alten gemauerten Holz-
backofen, vom Schulklassenzimmer 
über eine Schuhmacher-Werkstatt, 
von der Weberei bis zur Tierarzt-
praxis. Das Highlight der Museums-
scheune ist aber die komplett ein-
gerichtete Wohnung aus der Zeit um 
1900. Hier haben die Senioren ganze 
Arbeit geleistet. Es ist, als käme der 
Hausherr gleich nach Hause und 
setze sich an den gedeckten Tisch 
in der Küche. Im Kleiderschrank im 
Schlafzimmer hängt neben dem 
„Sonndigshäs“ noch die komplette 
Aussteuer, wie sie früher mit in die 
Ehe gebracht wurde. Die Seniorin-
nengruppe legt viel Wert darauf, die 
Kunst der Handarbeiten am Leben zu 
erhalten: zart umhäkelte Handtücher, 
feinst bestickte Bettwäsche oder 
auch das Sonntagskleid, liebevoll 
bestickt mit Blümchen. Die Muse-
umsscheune ist auf jeden Fall einen 
Besuch wert.

Museumsscheune 
auf dem Amalienhof

Haflingerstraße 8, 73566 Bartholomä 
Tel.: 07173/97 82 00 

info@bartholomae.de
www.bartholomae.de

Heimatgeschichte zum Staunen und Entdecken
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Gemeinsamkeit wird groß 
geschrieben in der Lauben-
hartschule in Bartholomä. 

„Acht Lehrer betreuen 102 Schüler 
in sechs Klassen“, erzählt Bernd 
Pfrommer, der Direktor der Schule, 
der selbst Mathe und Sport 
unterrichtet. So steht das Motto 
„Gemeinsam machen wir Schule“ 
ganz im Zeichen des „Wir-Gefühls“. 

Freiraum für’s Lehren und Lernen
Den Lehrerinnen und Lehrern wird 
ein breiter und kreativer Spielraum 
in ihren Unterrichtsmethoden 
gewährt. Die Zeiten, in denen es 
sich Lehrer/-innen vorn am Pult 
gemütlich gemacht haben, sind 
vorbei. Interaktives Lernen und 
aktive Hilfestellung für Schüler-/
innen hat hier oberste Priorität.
Respekt vor der Einzigartigkeit 
eines jeden Schülers-/in, und ge-
genseitige Achtung sind hoch an-
gesiedelt an der Laubenhartschule. 
Ein angenehmes Lernklima bie- 
ten die kleinen Klassen. Die 
hellen Schulräume sind modern 
eingerichtet. Alle Klassenzimmer 
haben Entspannungsecken, die 
die Schüler-/innen selbst gestaltet 
haben.

Spielend lernen
Auch Kunst und Kultur kommen in 
der Laubenhartschule nicht zu kurz.
Ein schöner Musiksaal mit allerlei 
Instrumenten steht bereit. Hier 
wird Theater gespielt und moder-
ner, offener Unterricht praktiziert.
Der Raum wird auch für Proben des 
Musikvereins genutzt. 
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Sport macht hier Spaß
Ein eigenes Schwimmbad sorgt 
dafür, dass die Schwimmleistungen 
der Schüler-/innen im ganzen Land 
bekannt sind.Dreimal in Folge ist 
die Schule Regierungsprä-
sidiumssieger im Schwimmen 
geworden. 
Nicht „höher-weiter-schneller“ 
heißt es hier, sondern Spaß ge-
winnt. Dieser gewinnt auch in der 
geräumigen Turnhalle mit schön-
stem Ausblick ins Freie.

Unterricht im Grünen
Wanderungen in die Natur, Be-
suche internationaler Künstler, die 
neue pädagogische, interaktive 
Ansätze aufzeigen, stehen mit auf 
dem Programm. Ebenso 
regelmäßige Ausflüge ins Ton-
studio des SWR in Stuttgart. Dort 
wurde sogar zuletzt ein Hörspiel 
eingesprochen. Das sind keine Aus-
nahmen in der Laubenhartschule. 
Ein angeschlossener Förderverein 
sorgt dafür, dass die Kosten auch 
getragen und für Eltern minimiert 
werden können.

Willkommen in der Zukunft
Bis vor Kurzem nur in Science-Fic-
tion-Filmen zu sehen, hat jetzt 
Bernd Pfrommer die Zukunft in die 
Laubenhartschule gebracht: Unter-
richt mit dem Merge-Würfel ver-
wischt die Grenzen der physischen 
und digitalen Welt. Mit Hilfe von 

Gemeinsam machen wir Schule Betreuungsangebote der Gemeinde
an der 

Laubenhart-Grundschule

Frühbetreuung: 
 montags - freitags von 7.00 Uhr – 8.30 Uhr  

von 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Nachmittagsbetreuung:

montags bis freitags von 13.00 bis 16.00 Uhr
Erweiterte Nachmittagsbetreuung:

montags bis freitags 
von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ganztagsbetreuung:
montags bis freitags 

von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Staffelung der Beiträge entnehmen 
Sie bitte unserer Website.

Augmented-Reality-Technologie 
können die Schüler ganze Galaxien 
in den Händen halten, Artefakte 
untersuchen, wie ein Archäologe 
oder sehen wie menschlichen Or-
gane funktionieren.
So macht Lernen gleich doppelt 
viel Spaß und das Erlernte bleibt 
auf jeden Fall in den Köpfen der 
Schüler hängen.
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Die evangelische KITA emp-
fängt ihre kleinen Gäste 
mit bedarfsgerechtem und 

kinderfreundlichem Programm.

Im Ortskern von Bartholomä liegt 
der evangelische Kindergarten 
„Fantadu“. „Kinder aller Religionen 
sind herzlich willkommen“, betont 
die Leiterin der Kita, Heike Pletzer, 
die zusammen mit sechs Erzie-
herinnen bis zu 38 Kinder betreut. 
Dabei wird den Kleinen von eins 
bis drei Jahren in der Kindergrippe 
und Kindern im Alter von drei bis 
sechs Jahren in der Regelgruppe 
besondere Aufmerksamkeit zuteil.

Fokus liegt auf Bildung
Die Erzieherinnen legen 
den Fokus auf eine 
frühkindliche Bildung 
und behutsame Be-
treuung. In den ersten 
Jahren wird durch die 
frühe Förderung die 
Grundlage für den 
späteren Lernerfolg 
gelegt.

Zuverlässige Betreuung
Eltern können auf die zuver-
lässige Betreuung ihrer Kinder 
bauen. Jeden Tag erleben wir, 
wie im Spielen und in gezielten 
Angeboten und Aktivitäten neue 

Entwicklungsschritte entstehen. 
Auf gesunde Speisen wird 
besonders geachtet.
In der Regelgruppe findet 
monatlich ein Kochtag und 
ein Frühstücksbuffet statt. 
Im Kreativraum ist Platz für 
allerlei Fantasien.

Enger Kontakt zur Schule
Im regen Austausch ist 
der Kindergarten mit der 
benachbarten Lauben-

hartschule und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern. In der Kita wird 
großen Wert auf religiöse Impulse 
gelegt. Im täglichen Tischgebet 
beim gemeinsamen Vesper und in 
religiösen Geschichten. 

Kinder sind das Wichtigste
Man soll sich im Haus wohl fühlen 
und die offene Haltung ist deutlich: 
Das Kind ist wichtig, die Meinung 
des Kindes ist wichtig. 
Die Kinder bekommen Raum zu 
diskutieren. Sie entscheiden schon 
früh in Kinderkonferenzen über 
Änderungen und Neuerungen in 
ihrem Kindergarten.

Evangelische Kindertagesstätte Fantadu

Öffnungszeiten der Regelgruppe: 
Montag bis Freitag / 7.00 Uhr bis 12.55 Uhr              

Dienstag und Mittwoch / 13.30 Uhr bis 
16.00 Uhr 

Am Montag-, Donnerstag- und Freitag-
nachmittag findet in der Regelgruppe 

keine Betreuung statt.   

Öffnungszeiten der Krippengruppe: 
Montag bis Freitag / 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
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Katholische Kindertagesstätte Arche Noah

Naturverbundenheit wird 
groß geschrieben im Kinder-
garten „Arche Noah“. 

An zwei Tagen in der Woche gehen 
die Kinder zum Sport in die STB 
Turnhalle. Ab Pfingsten verändert 
sich das Programm bis zu den 
Herbstferien. Von da an heißt es:
„Raus in den Wald!”

 „Unser Ziel ist es, dass die Kinder 
glücklich sind“, erklärt Kordula 
Tautz, die Leiterin des Kindergar-
tens. 57 Kinder im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt tummeln 
sich in der Einrichtung in Bar-
tholomä. Sie sind in drei Gruppen 
unterteilt: die „Bären- und Hasen-
gruppe“ und die Kleinsten in der 
„Glühwürmchen“-Gruppe.

Jedes Kind ist willkom-
men
Kinder aller Konfessionen 
werden aufgenommen.  
Auch Kinder mit einem 
zusätzlichen Förderbe-
darf können kommen 
und integrativ betreut 
werden, soweit dies der 
Unterstützungsbedarf 
zulässt. 
Einer der wichtigsten Grundsätze 
des Kindergartens liegt im Mit-
spracherecht der Kleinen. 

Die Konferenz der Kinder
In Kinderkonferenzen werden mit 
Erzieherinnen und Erziehern Ent-
scheidungen getroffen. Die Kin-
der dürfen ihre Wünsche äußern 
und diese werden bei der Planung 

berücksichtigt.  „Damit 
wird ihnen eine Stimme 
gegeben, sie werden 
ernst genommen“, erklärt 
die Leiterin des Kinder-
gartens.
Elementare soziale 
Erfahrungen werden 
ermöglicht, die für die 
Identitätsfindung und ein 
sozial verantwortliches 
Handeln von großer Be-

deutung sind. 
 
Gemeinsam zum Wir-Gefühl
Der Eingangsbereich „Brücke“, der 

Vesperraum, das Bücherstüble und 
das Regenbogenzimmer stehen 
den Kindern während der ge-
samten Freispielzeit zur Verfügung. 
Jede Gruppe gestaltet ihre päda-
gogische Planung, den Tagesablauf 
und ihre Aktionstage selbstständig. 
Die Individualität der Kids steht im 
Vordergrund. Akzeptanz und To-
leranz in einem gemeinsamen Um-
feld stärken das „Wir-Gefühl“. 
„Wir sitzen alle in der Arche-Noah”.

Die Regelöffnungszeiten entnehmen Sie 
bitte der Website:

www.katholische-kirche-bartholomae.de

Adresse: Krauthof 4 
73566 Bartholomä

Telefon: 07173 7734
E-mail: ArcheNoah.Bartholomae@kiga.drs.de
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Casola Valsenio
Die Partnergemeinde von Bartholomä

und heimliche Kräuterhauptstadt Italiens 

Casola Valsenio ist ein zau-
berhaftes Dorf mit rund 
2600 Einwohnern inmitten 

des grünen Tals des Flusses 
Senio in der Provinz Ravenna in 
der italienischen Region  
Emilia-Romagna. 

Es liegt etwa 40 km südöstlich 
von Bologna und ca. 50 km 
südwestlich von Ravenna und 
grenzt an den Landkreis Florenz. 
Die Gemeinde bedeckt eine 
Fläche von 84,4 km² und feierte 
im Jahr 2016 ihr 800-jähriges 
Bestehen. 

Der Kräutergarten Italiens
Mitten im Grünen liegend, ist 
Casola Valsenio das Ziel vieler 
Touristen, die die Natur und die 
Ruhe schätzen. Der Kräutergar-
ten, der 1975 eingeweiht und 
nach seinem Gründer Augusto 
Rinaldi Ceroni benannt wurde, 
ist eine herrlich duftende Frei-
luftanlage, in der über 400 
verschiedene Arten von Arznei-, 
Kosmetik- und Aromakräutern 
angebaut werden.
Außer dem vielleicht berühm-
testen Kräutergarten Italiens 
bietet Casola denjenigen, die 
natürliche Aromen und Essenzen 
suchen, die bekannte “Laven-
delstraße” an. Sie durchzieht 
mit ihren herrlichen lila Blüten 
und einzigartigen Geruch das Tal 
Casolas bis nach Brisighella und 
Fontanelice.

Ein Fest für die Natur
Zwischen dem Santernotal und 
dem Tal des Senio schlängelt sich 
die “Straße der Pflanzen vergan-
gener Zeiten”. An den Wegrän-
dern wurden antike dekorative 
Pflanzen, Bäume und Obstbäume 
gepflanzt, die vom Aussterben 
bedroht sind. Seit 30 Jahren 
feiert das Dorf jährlich am 2. und 
3. Oktoberwochenende das „Fest 
der vergessenen Früchte“ – la 
festa dei frutti dimenticati – das 
tausende Besucher aus ganz 

Fotos und Text: Bettina Ritz
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Italien nach Casola zieht.  
Die lauen Sommerabende im
Juli und August locken Besucher 
in die Gassen und Straßen des 
Ortes, um den Kräutermarkt zu 
besuchen. Exkursionen in den 
Apennin von Faenza und in die 
umliegenden Wälder mit 
ihrer vielfältigen Pflanzen- und 
Tierwelt erfreuen die Gäste der 
Region.

Denkmal für den Frieden
Ein wichtiges Wahrzeichen von 
Casola Valsenio ist der Monte 
Battaglia. Bereits im Mittelalter 
war der Berg mit seiner Festung 
aufgrund seiner strategischen 
Lage Schauplatz von Kämpfen 
und Schlachten. 
Während des Zweiten Welt-
kriegs erlangte der Berg erneut 
großes militärisches Interesse. 
Im Oktober 1944 wurde dort eine 
der blutigsten Schlachten des 
Italienfeldzugs ausgetragen, die 
viele Opfer forderte.

Seitdem ist der Monte Battaglia 
in der Gemeinde Casola Valsenio 
ein Ort der Erinnerung für die ge-
samte romagnolische Bevölkerung. 
Zum Gedenken an die Schlachten 
des Herbstes 1944 wurde auf dem 
Berg 1988 ein Bronze-Denkmal 
für die Befreiung und den Frieden 
angebracht, das David und Goliath 
darstellt. Heute ist der Berg ein Ort 
der Versöhnung und Brüderlichkeit. 

Austausch zwischen den Bürgern
Seit 2002 ist Casola Valsenio die 
Partnergemeinde von Bartholomä. 
Die beiden Gemeinden pflegen ei-
nen regen und regelmäßigen 
Austausch zwischen den Bürgern, 
den Vereinen und Institutionen zu 
verschiedenen Anlässen. 

Auch an dem im zweijährigen 
Rhythmus stattfindenden Dorffest 
in Bartholomä sind die italieni-
schen Freunde mit ihrer Pizza und 
leckeren kulinarischen Gaumen- 
freuden nicht mehr wegzudenken.             

Aus Besuchern wurden Freunde
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Bis weit ins 13. Jahrhundert reicht die 
Geschichte des Dorfes am Rande des 
Himmels zurück.

Nach dem schweren Aufstieg vom 
Remstal herauf konnten die Reisenden 
der alten Handelswege hier ihre Pferde versorgen und 
ihre Fuhrwerke wieder instand setzen lassen. So ent-
stand nach und nach der kleine Ort Bartholomä. 

200 Pferde sind zu bestaunen 
Inzwischen ist der “Bartholomäer Roßtag” in ganz Süd-
deutschland bekannt. Alle zwei Jahre verwandelt er die 
Gemeinde in eine Pferde- und Fuhrwerk-Hochburg. Um 
die 80 Fuhr-Gespanne mit 200 Pferden ziehen in einem 

außergewöhnlich schönen Festzug durch 
Bartholomä an tausenden Zuschauern 
vorbei, um sich dort zu präsentieren.

Themenwagen, auf denen traditionelles 
Handwerk zu sehen ist, lassen sich 

gerne bestaunen und beklatschen.  Ein Hochzeitswagen 
mit der gesamten Aussteuer begeistert die Besucher. 
Auch Vereine und private Pferdeliebhaber putzen ihre 
Gespanne heraus und freuen sich, alle zwei Jahre dabei 
zu sein. Eine besondere Augenweide sind Ritter, die sich 
hoch zu Ross majestätisch präsentieren.

Es ist ein Genuss, beim Festzug des “Roßtags” im Dorf 
am Rande des Himmels dabei zu sein.

ROßTAG IN
BARTHOLOMÄ

ALLE ZWEI JAHRE FEIERT 

MAN IN BARTHOLOMÄ 

EIN BESONDERES 

BRAUCHTUM.

DER VOR 33 JAHREN INS 

LEBEN GERUFENE ROßTAG 

ERINNERT AN LÄNGST 

VERGANGENE ZEITEN DER 

ALTEN HANDELSWEGE.



Fotos und Text: Hubertus Rösch und Sonja Fritz
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EIN GANZ BESONDERER TAG IN 
BARTHOLOMÄ.
ALLE ZWEI JAHRE FEIERT DIE GEMEINDE 
DEN ROSSTAG MIT IHREN BESUCHERN



Erstklassige Gastronomie – 
einzigartige Erholung –
exclusive Reiseführung

Im Dorf am Rand des Himmels wird
Gastlichkeit großgeschrieben.

Auf Reisende warten hervorragende Hotels, Lodges  
und ein romantischer Campingplatz.

Wanderer finden deftige Vesper, genauso wie 
Gourmet-Menüs in Bio-Qualität.

Reiselust und Heimat
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Das Wental
Zwischen Bartholomä und Steinheim 
liegt das Wental mit seinem imposan-
ten Felsenmeer. Dessen faszinierende 
Geschichte begann vor etwa 150 Mil-
lionen Jahren, als das Jurameer abfloss 
und die Alb zu verkarsten begann. 
Damals versickerte der Wasserlauf, der 
einst durch das Wental floss.
Heute ragen in diesem Trockental zahl-
reiche freistehende bizarre Felsnadeln 
aus Dolomitgestein empor. Ein be-
sonders pittoresker Fels ist das 
sagenumwobene  „Wentalweible“. 
Dieser gilt als Wahrzeichen des Wentals.

Die Sage vom Wentalweible
Zu Hungerzeiten lebte in Steinheim 
auf dem Albuch eine Krämerin, die sich 
meisterhaft aufs Hamstern verstanden 
hatte. Ihre Waren verkaufte sie nicht nur 
zu wucherischen Preisen, sie fälschte 
auch Maß und Gewicht. Eines Nachts 
wurde sie bei der Rückkehr von ihrer 
Hausierer-Runde bei einem fürchter-
lichen Unwetter zu Stein verwandelt. 
Ihre Hartherzigkeit den Menschen 
gegenüber sollte sie nun auf ewig 
stehend abbüßen. Nur einmal im Jahr, in 
den Stürmen der Andreasnacht soll das 
Wentalweible heulend und ihr Schicksal 
bejammernd im Wental noch immer 
unterwegs sein.                                

Die Karte “Wanderblume” können
Sie kostenlos bestellen unter:

web: www.albuch.de 
mail: sagenhafter.albuch@t-online.de

Entdecken Sie auf der Wanderroute Nummer 4 das mystische 
Wental und seine faszinierende Geschichte. Lernen Sie Ihre 
Heimat auf 8 spannenden Wanderwegen kennen.
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8DIE schönsten Wanderungen
RUND UM BARTHOLOMÄ

Die “Wanderblume” ist ein durchdachtes 
Wanderroutenkonzept der 

Touristikgemeinschaft Sagenhafter Albuch.



Wenn Sie an einem Freitag- 
abend die Tür zur „Alten 
Scheune“ öffnen, erwartet 

Sie gemütliches Kerzenlicht. Eine 
einladende Atmosphäre, die Ihre 
Seele mit Wärme und Leichtigkeit 
erfüllt! Die Gastgeber begrüßen Sie 
mit einem saisonalen Aperitif und 
heißen Sie herzlich willkommen.

„Unsere Gäste bekommen immer 
ein Menü aus dem Holzbackofen mit 
besonderen Lebensmitteln auch aus 
unserer Bio-Musterregion. Wir sind 
eine hundertprozentige Bio-Gas-
tronomie”, erläutert Günther Saiger. 
Bei der individuellen Planung eines 
Festes werden die Kunden gefragt, 
welche Lebensmittel sie nicht in 
ihrem Menü möchten, der Rest bleibt 
uns überlassen. 
Das Vertrauen der Gäste investiert 
unser Küchenteam in hochwertige 
Lebensmittel, die durch nachhaltige 
Produktion im Geschmack und durch 
die Menü-Komposition den Gaumen 
und das Auge überzeugen. 
Drei unterschiedlich große Gebäude 
(Alte Scheune, Kuhstall, Neue Werk-
statt) können je nach Anforderung 
gewählt werden. Jede Räumlichkeit 
steht für sich und verfügt über einen 
schönen Garten, der nachmittags 
zum Verweilen einlädt. Zum idealen 
Ausklang Ihres Tages können Sie und 
Ihre Gäste bequem in unterschiedli-
chen Häusern rund um das HofGut 
übernachten und Ihr Event bei 
einem besonders leckeren Frühstück 
abrunden.

„Bei uns gibt es nie das gleiche 
Menü,“ freut sich die Scheunenwirtin 
nicht ganz ohne Stolz. „Tiefer in die 
Wertschöpfung gehen, als wir es tun, 
ist fast nicht möglich. Die Produkte, 
die wir verarbeiten, sind nachhal-
tig gewachsen und von familiär 
geführten Landwirten produziert. Das 
schmeckt man! In unserem Sortiment 
gibt es kein einziges Fertigprodukt. 
Wir kochen und backen alles selbst 
im Holz- oder Steinbackofen. 
Das Ursprüngliche haben wir nun 
über 20 Jahre, entgegen aller Trends, 
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Bio-Hofgut

Die biozertifizierte
Erlebnisgastronomie für

besondere Anlässe



erhalten und versuchen immer weit-
er, unsere kulinarischen Wurzeln tie-
fer zu verstehen und zu festigen. 
Dies geschieht aus Respekt zur Na-
tur, den Herstellern und ihren Tieren 
sowie aus tiefster Leidenschaft zu 
guten unverfälschten Lebensmitteln.

Seit ein paar Jahren tasten wir uns 
sogar wieder an die Erzeugung he-
ran, haben eine Streuobstwiese und 
sogar Weinreben auf fast 700 Me-
tern Höhe gepflanzt. Nun bewirten 
wir wieder kleine Gemüseflächen, 
sammeln Erfahrungen mit unter-
schiedlichen altbewährten aber 
fast vergessenen Hühnerrassen und 
träumen von weiteren Projekten der 
Erzeugung. „Unsere Vertragspartner 
auf den Bioland- und demeter-Bau-
ernhöfen erfahren wöchentlich, für 
wieviele Gäste wir Lebensmittel am 
Wochenende benötigen. Mittwochs 
und donnerstags erhalten wir von 

den Bauern ihre Ware von Feld und 
Wiese. Das Küchenteam kommt dann 
zusammen und entwirft ein 
einzigartiges Menü aus diesem 
Warenkorb. Jede Woche etwas 
anderes zu kochen, das macht dem 
ganzen Team Freude.“
„Anfangs hatten wir nicht geplant, 
eine Gastronomie zu beginnen. Das 
entwickelte sich vor über 20 Jahren 
aus dem familieneigenen Wunsch 
nach einem Ort für Familienfeste. 
Von den ersten externen Anfragen, 
über Slowfood bis zur vollständigen 
Bio-Umstellung war es ein langer 
Weg, mit vielen Entscheidungen. 
Es ist heute ein gemeinsamer Weg. 
Alleine als Familie könnten wir das 
nicht bewältigen. 

Wir sind eine große Gemeinschaft. 
Die Stärke liegt im Team: in unseren 
Mitarbeitern und Produzenten. 
Wir schätzen jeden einzelnen dafür!

„Wir möchten, dass unsere Gäste 
sich einen Abend wohlfühlen und 

sich fallen lassen“, sagt Scheunen-
wirtin Renate Lieb. Ganzjährig öff-
net das Team der Scheunenwirtin 
an Freitagabenden für jedermann. 

Menüabende, Thementage, 
Kulturveranstaltungen sowie 
sonntags von Mai bis Septem-

ber ein Kaiserfrühstück für 
Langschläfer sorgen für den 

rundum Genuss.
Da die Scheunenwirtin keine 

Tagesgastronomie anbietet, ist 
eine Anmeldung notwendig. 

Fotos und Text: Bio-Hofgut Scheunenwirtin
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Kontakt für Ihr 

persönliches Event:

Scheunenwirtin GbR

R.Lieb  & G. Saiger

Helmut-Ginzkey-Weg 10

73566 Bartholomä

Tel 07173 915 222 0

www.scheunenwirtin.de

info@scheunenwirtin.de
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WIRTSHAUS 
MIT KACHELOFEN UND KUNST

Das Restaurant „Schwarzer Adler“ 
ist weit über den Landkreis hinaus 
bekannt für seine hervorragende 
Küche. Seit 24 Jahren bewirten Michael 
Schang und seine Frau Simone ihre 
Gäste aus nah und fern.

Dr Adlr“ wie das Wirtshaus liebevoll im Schwäbis-
chen genannt wird, ist aus der Gemeinde Bar-
tholomä nicht wegzudenken.

1990 kaufte Michael Schang das Gasthaus „Zum 
Schwarzen Adler“. Das alte Gebäude wurde bis auf den 
Gewölbekeller, der auf das Jahr 1511 zurückgeht, abge-
rissen. 1995 wurde der „Adler“ neu eröffnet, der trotz 
modernem Neubaus nichts von seinem traditionellen 
schwäbischen Charme verloren hat.
Beim Eintreten in den Gastraum, in dem Platz für 60 
Personen ist, spürt man die gastfreundliche Gemütlich-
keit des Lokals. 
Der Lieblingsplatz vieler Gäste ist die Bank am 
Kachelofen um den großen, runden Tisch. Hier versam-
meln sich die Stammgäste, die am Sonntag nach dem 
Kirchgang zum Frühschoppen kommen.  

Gartenwirtschaft und Gewölbekeller
Im Sommer ist der Biergarten geöffnet. Hier sitzt man 
unter einer alten Kastanie und hört dem Plätschern des 
Brunnens zu. Entspannung pur.
Auf der Karte findet sich gut bürgerliche Küche. Von 
Käsespätzle bis Rostbraten oder Bratkartoffeln mit 
Leberkäse und Spiegelei. Besonders zu erwähnen ist der 
“Schwäbische Wurstsalat”, der weit und breit seines 
Gleichen sucht. 
Im Herbst gibt’s dazu noch eine Wildkarte. Im Frühjahr 
steht Spargel auf der Karte.

Simone Schang kocht hier alleine und ausgezeichnet. Für 
Sonderwünsche ist die Köchin immer offen. Auch wenn der ein 
oder andere die Pilzrahmsoße als Suppe zur Vorspeise bestellt 
oder vegetarische Speisen gewünscht werden. 
Alles frisch gekocht und liebevoll gereicht.

Gemälde und Genuss
Nicht nur Freunde des Gaumengenusses kommen hier auf ihre 
Kosten. 
Auch Liebhaber der Kunst können sich im Adler über eine kleine 
Dauerausstellung des Ausnahmekünstlers Helmut Braig freuen. 

Schmuckstück des Wirtshauses ist die Legendengrotte. 
So wird der Gewölbekeller genannt, seit der Künstler dort Hand 
anlegte.
Braig ließ sich tagelang unten einsperren und wollte seine 
Ruhe. Was dabei herauskam, muss man sich auf jeden Fall 
anschauen. Sei es die mittelalterliche Vorstellung Braigs der 
Stadt Gmünd oder ein Gedenkstein an einen im Krieg gefall-
enen Freund. Die in Sepia gehaltenen Wandmalereien lassen 
niemanden los. 

Das Glanzstück des Kellers ist die „Tierklause“. An den Wänden 
tagen Tiere verschiedenster Gattung und ein jeder kann sich 
seine Parallelen selbst ziehen.
Durch die Freundschaft von Michael Schang zu Helmut Braig 
entstand später auch das einzigartige Märchendorf 
Braighausen beim Amalienhof.                	

Zum 
Schwarzen Adler

Text: Sonja Fritz Fotos: Huberus Rösch (3) Karin Upahl (1) stock adobe/ Thomas Francois



Bartholomä 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG – FREITAG VON 

11.30 UHR BIS 14.00
FREITAG AB 18.00 UHR
SAMSTAG – RUHETAG

SONNTAG AB 11.00 UHR

HAUPTSTRASSE 11
73566 BARTHOLOMÄ

T: 07173-9148333

WWW.BRAIGHAUSEN.DE

Text: Sonja Fritz Fotos: Huberus Rösch (3) Karin Upahl (1) stock adobe/ Thomas Francois
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Turnerheim
Sport- und Bildungszentrum 
Bartholomä

Das Sport- und Bildungszentrum, oder auch Turnerheim, wurde 1969/70 erbaut 
und gehört zum Schwäbischen Turnerbund (STB). Damals bestand das SBZ aus 

nur zehn Doppelzimmern und sechs Einzelzimmern. 1982 wurde dann der Erwei-
terungsbau eingeweiht, welcher zu 27 neuen Doppelzimmer führte und somit das 
SBZ auf insgesamt 78 Betten brachte. Zu dieser Zeit besaß das SBZ noch keinerlei 
Hallen, lediglich Seminarräume. Die Turnhalle mit integrierter Geräteturnhalle wurde 
erst 1991/92 erbaut, die Gymnastikhalle kam 1996 dazu.

Fotos: IB (3) / stock-adobe von Rabenstein / pixabay Text: Sonja Fritz
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Bartholomä, der staatlich aner-
kannte Erholungsort, wird nicht 
ohne Grund das Dorf am Rande 

des Himmels genannt. Aufgrund der 
ruhigen Lage und der idyllischen 
Landschaft, die Bartholomä bietet, 
leistet das Sport- und Bildungszen-
trum einzigartige Voraussetzungen 
für ein erfolgreiches Trainingslager, 
ein lehrreiches Seminar oder einen 
erholsamen Kurzurlaub.
Seit 2015 führt der gelernte Koch, 
Markus Mezger, das Haus. Sehr viel 
Wert legt er auf regionale Lieferan-
ten. Wenn es geht, 
wird  vor Ort 
eingekauft.

Events
Unser Restaurant mit 
Panoramawintergar-
ten bietet das per-
fekte Ambiente für 
Feiern aller Art. Auch 
unser gemütliches 
Kaminzimmer lässt 
sich als Veranstaltungsort nutzen. 
Egal ob Hochzeiten, Weihnachts-
feiern oder private Familientreffen, 
für jeden Anlass bietet das Sport- 
und Bildungszentrum die passende 
Location. Unsere Küche bereitet 
Ihnen ein Menü oder ein Büffet indi-
viduell nach Ihren Wünschen zu. 
Dekorationen sind selbstverständlich.

Tagungen und Seminare
Während Ihrer Tagung werden Sie 
von uns rundum versorgt. Vormittags 
bieten wir Ihnen zu Kaffee und Kalt-
getränken Butterbrezeln an, mittags 
dürfen Sie sich dann in unserem 
Restaurant zum Mittagessen einfin-
den. Der Seminarraum wird nach 
Ihren Wünschen vorbereitet und mit 
allem ausgestattet, was für ein 
erfolgreiches Seminar nötig ist.

Gastronomie
Das Restaurant im Turnheim bietet 

täglich wechselnde 
Tagesessen sowie 
Speisen vom Buffet 
und Essen à la Carte. 
Bestimmt ist für 
jeden Gast etwas 
Leckeres dabei.

Sport
Unsere Sportan-
lagen eignen sich 
also hervorragend 

für Trainingslager aller Art. Egal ob 
Geräteturnen, Tanzen, Handball oder 
Fußball. Bei uns haben wir für alle 
Sportarten genau die richtige Loca-
tion, um ein erfolgreiches Training-
slager durchführen zu können. 

Die große Sportanlage des SBZ, lässt 
jedes Sportlerherz höherschlagen. 

“SCHON EINIGE 
WELTMEISTER 

HABEN SICH HIER 
SPORTLICH AUF 

IHREN WETTKAMPF 
VORBEREITET UND 

GEWONNEN!”

Mit einer großen Turnhalle, einer 
Gymnastikhalle, einer Geräteturnhalle 
und einer Outdooranlage mit einem 
Tennis- und Fußballplatz und einem 
Beachvolleyballfeld sind wir für alle 
Sportler und Sportlerinnen bestens 
ausgestattet. Aber auch Outdoor- 
sportler wie Radfahrer, Skilangläufer 
und Wanderer, kommen bei uns nicht 
zu kurz. 

Hinaus in die Natur
Um das Sport- und Bildungszentrum 
gibt es eine große Vielfalt an ver-
schiedenen Strecken, die sich für 
begeisterte Wanderer bestens eignen. 
Auch für Radfahrer und Skilangläufer 
gibt es eine große Anzahl an tollen
Strecken, die bezwungen werden 
wollen

Sport und Bildungszentrum
Bartholomä

Markus Mezger
Zum Turnerheim 27
73566 Bartholomä

T: 07173 9707 0 – Rezeption
      07173 9707 12 – Restaurant

mail: sbz-bartholomae@ib.de
www.sbz-bartholomae.org
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Seit über 70 Jahren lebt Familie 
Lieb ihre Begeisterung in ihrem 
Hotel mit moderner und krea-

tiver Persönlichkeit, umgeben von 
der faszinierenden Landschaft des 
Wentals und unberührter Natur. 

Ein eingespieltes Team
Egal ob Sie auf der Suche nach 
Entspannung sind und ein Hotel mit 
Wellnessbereich suchen oder mit 
Ihrer Firma eine Tagung in produk-
tiver Atmosphäre planen: hier im 
Wental sorgt Familie Lieb und das 
35-köpfige-Wental-Team dafür, dass 
Sie sich vollkommen wohl und 
perfekt umsorgt fühlen.

Das Hotel hat 35 komfortabel 
ausgestattete Zimmer, außerdem 
verschiedene Massagen, Sauna und
Dampfbad mit Erholungsbereich 
innen und außen.

Erholung pur
Sportliche Aktivitäten wie Fahrrad-
touren oder Wanderungen können 
Sie direkt vor der Haustüre starten.
Für Freunde des Wintersports ist 
einiges geboten. Ob Langlauf oder 
Rodeln – Spaß ist garantiert.

Mit netten Menschen feiern
Ein großer Naturspielplatz steht für 
die Kleinen bereit.
Auf der Grünanlage können Sie zum 
Beispiel auch Disc-Golf spielen.
Gleich nebenan tummeln sich die 
hauseigenen Ziegen. Sie lassen sich 
mit ein wenig Glück auch streicheln.
Ein Grillplatz lädt zum “Festen” und 
geselligen Abend ein.
240 Sitzplätze und 80 Terrassen-
plätze stehen für Sie bereit. In 
acht Räumen, für 25 bis 70 Per-
sonen, lässt es sich prima feiern 
oder hervorragend tagen.

Erliegen Sie dem Charme schwäbischer Gastlichkeit

LANDHOTEL
WENTAL

Willkommen im 3-Sterne-plus-Landhotel Wental, inmitten 
des Felsenmeers, mit modernen Zimmern, wunderbarer 
Terrasse, traumhaftem Wellnessbereich und vielem mehr.

Angefangen hat alles in den 
späten 40er-Jahren mit einer 
kleinen Vesperhütte für Spa- 
ziergänger am Rande des Wen-
tals, in der man heute noch  
„Kaffeela” kann.
Drei Generationen später ist 
daraus ein 3-Sterne-plus-Hotel 
geworden, das die Geschwister 
Gerhard, Andreas und Birgit mit 
ihrem Mann Georg mit großer 
Leidenschaft führen. 
Noch heute kommen unzählige 
Wanderer ins Hotel und machen 
bei Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen oder einem deftigem Ves-
per ihre wohlverdiente Pause.

Von der Vesperhütte 
zum 
3-Sterne-plus-Hotel

Text: Sonja Fritz Fotos: Sonja Fritz(4) Wental priv. (4)
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Landhotel Wental
Wental 1

73566 Batholomä
Montag Ruhetag

Keine Betriebsferien
Durchgehend warme 

Küche
T: 07173 97819-0
info@wental.de
www.wental.de

GEHEIM-TIPP AUS DER PROFI KÜCHE:
SCHWÄBISCHE SPÄTZLE
200 Eier
60 Eigelb
1 Esslöffel Kurkuma
18 kg Mehl
 7 kg Dunst

Alles zusammen kneten. Den Teig in viel kochendes Salzwasser 
schaben.
Warten, bis die Spätzle oben schwimmen 
und dann abschöpfen. 
Fertig sind die „Echt schwäbischen Eierspätzle“, ohne die ein echter 
Schwob nicht überleben kann.

Ond drnoch machad se oifach Kässpätzla drauß, gell!

Extra Tipp: 
Für eine kleinere Familie rechnen Sie die Mengen bitte um ein 
Vielfaches runter.

Für kulinarische Feinschmecker
Im Restaurant zaubern die erfahrenen Köche 
Gerhard und Andreas Lieb kulinarische 
Spezialitäten aus regionalen Produkten und 
machen die Speisen zu raffinierten Köstlich-
keiten.
Selbst wenn es deftig daherkommt wie beim 
„Schwäbischen Wurstsalat“, fehlt es nicht an 
Raffinesse. Das Brot dazu bäckt
der Senior-Chef täglich selbst.

Die Köche legen höchsten Wert darauf, dass 
sie ihre Lieferanten persönlich kennen und 
ihnen Vertrauen schenken können. Für die 
Gäste des Wentals bedeutet das, dass nur 
beste Qualität auf ihren Tellern serviert wird.
Saisonal wechselt die Speisekarte. 
Speziaitäten wie Fisch aus heimischen 
Gewässern oder Reh aus den Wäldern rund 
um Bartholomä und in Württemberger Wein 
geschmort, alles erfreut saisonal den ver-
wöhnten Gaumen der Gäste.                   

Text: Sonja Fritz Fotos: Sonja Fritz(4) Wental priv. (4)



CAMPING               AMALIENHOF

Fam. Sadlowski
Haflinger Str. 15

73566 Bartholomä
Tel.: +49 7173 7542

FAX: +49 7173 71300
E-Mail: amalienhof-camping@t-online.de
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Die neue Lust am Campen

Camping boomt – immer noch. 10 Millionen Deutsche 
waren 2018 „on the road“ und besuchten einen der 2900 
Campingplätze hierzulande.
Einer davon ist der Campingplatz Amalienhof in 
Bartholomä.

Ganzjährig geöffnet und familiengeführt
Seit 1985 ist der romantisch gelegene Platz auf dem 
Amalienhof in der Hand der Familie Sadlowski, die ihn 
liebevoll und familiär führt.
Ganzjährig geöffnet bietet er Campern ein Zuhause auf 
Zeit. Gut die Hälfte der Stellplätze ist von Dauercampern 
belegt, die zum Beispiel aus dem nahen gelegenen Stutt-
gart auf die Alb kommen, um auszuspannen.

Großes Areal für Zelter
Für Zelter gibt es eine extra große Wiese mit Wasseran-
schluss und Grillplatz.
Biker sind ebenfalls herzlich willkommen auf dem Cam- 
pingplatz Amalienhof.

Inmitten reiner Natur liegt er im Herzen der Wander-
blume, die mit 8 Wandertouren  jedem Anspruch gerecht 
wird. Anfangs- und Endpunkt der Trails ist jeweils Bar-
tholomä. 

Wasser und Berge
Für Wasserratten ist das Freizeitbad Aquarena in Heiden-
heim nur wenige Autominuten entfernt. 
Etwas ruhiger geht es in den Limes-Thermen in Aalen 
zu. Ebenfalls nur einen Katzensprung vom Amalienhof 
entfernt. 

Mountainbiker finden die legendäre „bike the rock“- 
Strecke Heubach gleich ums Eck.

Um #Vanlife in vollen Zügen zu genießen, muss man 
nicht um die halbe Welt fahren. Liegt ein wunderschön 
angelegter Campingplatz doch direkt auf der Ostalb.



CAMPING               AMALIENHOF

Text: Sonja Fritz Fotos: Hubertus Rösch (4) Verband CIVD (1)
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Loipen, Loipen, Loipen
Ganz besonders romantisch ist Camping im Winter. 
Da es in Bartholomä immer „einen Kittel kälter“ ist, liegt 
hier auch besonders viel Schnee. 12 Loipen, darunter eine 
Skatingstrecke und eine Abendloipe stehen Ski- 
langläufern zur Auswahl. 

Den Skihang mit Lift am Wirtsberg, kann man vom 
Campingplatz aus zu Fuß erreichen. 

Wer es ein wenig gemütlicher haben möchte, kann eine 
geführte Schneeschuhwanderung buchen. 

Unendliche Stille
Anschließend im warmen Wohnwagen bei Glühwein den 
Abend ausklingen lassen und zuschauen wie die Schnee-
flöckchen vom Himmel fallen. 
Was gibt es Schöneres und Leiseres.                          

W
in

te
rc

am
pi

ng
 –

 R
om

an
ti

k 
pu

r



Mit Pauschalreisen nach Ischia haben sich Birgit und 
Carolin Grötzinger einen Namen gemacht. Das ganze Jahr 
über bieten die beiden Flugreisen mit Reisebegleitung 
nach Ischia an.
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GRÖTZINGER
REISEN



Seit zehn Jahren fährt Sebastian Grötzinger die Mannschaft des 
1. FC Heidenheim rund um Frank Schmidt zu ihren Auswärts- 
oder Testspielen, und ins Trainingslager. Birgit (rechts) und 
Carolin Grötzinger sind für die gesamte Organisation des Büros 
zuständig. 
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Die Fa. Grötzinger in Bartholomä ist seit Jahren 
bekannt für besondere Bus- und begleitete 
Flugreisen in die ganze Welt. Destinationen 

wie Paris, Rom, Lissabon, Norwegen, die Toskana, 
die Schweiz mit Bernina & Glacier Express, Irland, 
Südengland, London, Malta und die Azoren stehen 
beispielsweise auf dem Programm. 

Qualifizierte Busfahrer und Reiseleiter der Grötzinger 
GmbH sind seit Jahren in ganz Europa unterwegs. 
Flüge erfolgen ab/an Memmingen. Parken am 
Flughafen ist für die Kunden kostenfrei möglich.
Auch für Firmen, Jahrgänge und andere Vereine bie-
tet das Unternehmen maßgeschneiderte Programme. 
Abläufe für Reisen und Tagesausflüge werden indivi-
duell zusammengestellt. Den Reisenden wird vor Ort 
immer perfekter Service und persönliche Betreuung 
geboten. 

Vollwertiges Reisebüro im Haus
Zusätzlich bietet die Grötzinger GmbH alle Leistun-
gen eines vollwertigen Reisebüros an. Lassen Sie 
sich in gemütlicher Atmosphäre von den engagierten 
Mitarbeitern beraten. Diese nehmen sich Zeit für Ihre 
Wünsche und realisieren so Ihren maßgeschneider-
ten Traumurlaub. Das Leistungsspektrum erstreckt 
sich von Pauschalreisen, Individualreisen, Kreuz-
fahrten, Flugreisen, Erlebnisreisen und Städtereisen 
bis hin zu Mietwagen, Ferienhäusern, Flugtickets und 
Fähren – alle großen Reiseveranstalter sind vertreten.

Mittelmeer, Karibik & Co. warten schon auf Sie!
Mit Hilfe von aktuellen 
Preisvergleichsprogrammen 
wird stets das attrak-
tivste Angebot für Sie 
zusammengestellt. Es ist 
zudem möglich, zahlreiche 
Pauschalreisen und andere 
Leistungen direkt über die 
Homepage:
www.groetzinger-reisen.de/Reisebüro   
zu buchen. 

Zertifizierte Müllentsorgung
Durch geschultes und freundliches Personal, ist das 
Unternehmen in der Lage, jedem Kunden und  jeder 
Firma eine perfekte Dienstleitung anzubieten. 
Dabei ist vor allem die Nähe zum Kunden eine der 
großen Stärken.
Die Firma Omnibus und Containerdienst Grötzinger 
steht zudem seit einiger Zeit als zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb an Ihrer Seite. Hier haben 
Sie einen kompetenten Ansprechpartner für alle 
Entsorgungsfragen direkt vor Ort. Effiziente und 
kostengünstige Müllentsorgung ist heute wichti-
ger denn je. Für eine ausführliche und individuelle 
Beratung steht Ihnen Sebastian Grötzinger gerne zur 
Verfügung.                                                        

Seit 1924 fest in familiärer Hand

Omnibus Grötzinger GmbH 
Heubacher Str. 21 
73566 Bartholomä

Telefon: +49 (0) 7173 - 91473-0 
Telefax: +49 (0) 7173 - 9147329 

e-mail: info@groetzinger-reisen.de
www.groetzinger-reisen.de
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Modernes Unternehmen
mit langer Tradition

Seit 1922 gibt es das Bus-
Unternehmen Rühle-Gold 
schon. „Der Ur-Ur Groß-

vater hat es gegründet“, erzählen 
Andreas und Holger Gold, heutige 
Geschäftsführer der Firma mit 
mittlerweile zehn Angestellten.

Vom Fahrrad zum Reisebus
Johannes Rühle Senior stammte aus 
einer alteingesessenen Bauernfa- 
milie. Damals noch mit dem Fahrrad 
oder der Pferdekutsche begann er 
einen Handel mit Landprodukten und 
Düngemitteln.
Schon zwei Jahre später stieg er auf 
ein Motorrad um, zu dem 1925 ein 
erster Personenwagen mit Pritsche 
kam. Die Idee der Personenbe-
förderung in die umliegenden Städte 

war geboren, und somit auch der 
Grundstein für das Reiseunterneh-
men gelegt. Heute stehen ein Miet-
wagen-Taxi und moderne Busse in 
allen Größen in der Omnibus-Halle: 
vom „Linien-Sprinter“ über Midi-
Reisebus bis hin zum Reisebus mit 61 
Sitzplätzen.

Komfort und Sicherheit
In den modernen Fuhrpark wird 
laufend investiert, um die Reisenden 
mit den neuesten Innovationen der 
Bustechnologie zu verwöhnen.
So wurde einer der ersten Busse mit 
Abbiegeassistent kürzlich an das 
Busunternehmen ausgeliefert. 
Die regelmäßige Teilnahme an 
speziellen Fahrerschulungen und 
Sicherheitstrainings der Fahrer sind 

schon seit vielen Jahren eine Selbst-
verständlichkeit.

Zu den Metropolen Europas
Das Reiseprogramm von Rühle-Gold 
kann sich sehen lassen. Tagesfahrten 
zu Kulturevents, Fußballspielen oder 
auch nach Mailand und an den Lago 
Maggiore können ebenso gebucht 
werden wie Erlebnisreisen, zum 
Beispiel nach Sizilien, zur Königin 
des Mittelmeers. 

Ganz weit vorne auf der Liste stehen 
Reisen in unsere Nachbarländer. 
Italien, Frankreich, Österreich und 
die Schweiz sind wunderschön und 
immer einen Besuch wert. 
Es gibt immer wieder Neues und 
Unbekanntes zu entdecken.

Fotos: Firma Rühle Omnibusreisen Text: Hubertus Rösch
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Nicht nur für Senioren
Ganz besonders beliebt ist das 
„Mittwochsfährtle“, bei dem man ein 
paar schöne Stunden mit netten
Leuten genießen kann. Los geht’s 
jeden ersten Mittwoch im Monat.

Individuelles Reisen
Sie wollen mit Ihren Freunden, im 
Verein verreisen oder benötigen ein-
en Bus für einen Ausflug? Bei
Rühle-Gold kein Problem. Fragen Sie 
an und Sie bekommen Ihr individu-
elles Reiseprogramm von
dem fachkundigen Team zusam-
mengestellt. Einfacher geht es kaum. 
Gute Beratung und eine sorgfältige 
Organisation sind selbstverständlich.

Taxifahrten
Mietwagenfahrten für individuelle 
Personentransporte oder beispiels-
weise auch für Fahrten zum Arzt, 
zur Strahlen- und Chemotherapie 
oder in die Reha-Klinik ergänzen 
das Angebot und können während 

der Geschäftszeiten gebucht 
werden.

Schüler- und Linienverkehr 
nach Heubach
Mehrmals täglich sorgt die 
Firma Rühle-Gold dafür, dass 
Einwohner und Schüler Bar-
tholomäs mit dem Bus nach 
Heubach und wieder zurück-
kommen. An Schultagen werden 
momentan bis zu elf Fahrten-
paare auf der Linie Barholomä 
– Heubach angeboten.

Reisen mit Leidenschaft
Es gibt kaum ein Land in 
Europa, das Andreas und 
Holger Gold mit ihrem Team 
noch nicht besucht haben. Sie 
selbst lenken diese modernen 
Straßenliner. Steigen Sie ein 
und Ihr Urlaub beginnt.

Aktuelle Informationen 
finden Sie auf der Website.

Kontakt:

Rühle-Gold GbR
Omnibusreisen
Hauptstraße 16

73566 Bartholomä

Tel: 07173 75 05
info@ruehle-reisen.de
www.ruehle-reisen.de

Freie Tankstelle mit
kleinem Shop

Ein 24-Stunden Tankautomat 

rundet das Angebot 

perfekt ab.



Hier lebe ich – 
hier kauf ich ein

Alles was das Herz begehrt
... und noch viel mehr.
Vor Ort in Deinem Dorf

Regional einkaufen bereitet nicht nur Freude,
sondern erhält auch die Arbeitsplätze 

im Ort Bartholomä.
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Echte schwäbische Maultaschen 
vom Lieblingsmetzger aus dem Dorf, 
der Wurstsalat, den keiner besser 
kann als die Schwaben oder die 
selbstgemachte Marmelade aus den 
Früchten vom eigenen Garten.
Heimat schmeckt nur da so, wo sie 
ihre Wurzeln hat. 

Traditionelle Handwerksbäckereien 
feiern ihre Wiederauferstehung. 
Denn nichts lässt sich mit einem 
Brot vergleichen, das der kleine 
Bäcker ums Eck gebacken hat. In 
Ruhe und mit Geduld.

Honig direkt vom Imker. Da 
schmeckt man die Blumen- 
wiese, auf der man mit seiner 
Familie Fangen gespielt hat. 
Geschmack kann man festhalten. 
Seinen Geschmacksinn kann man 
ebenfalls trainieren. Weg von 
Geschmacksverstärker und hin zu 
natürlichen Aromen.

Eine schier unendliche Vielzahl an 
Kräutern wächst auf der Schwä-
bischen Alb. Unvergleichlich wie die 
Landschaft selbst ist der Geschmack. 
Salate, Gemüse oder Fleischgerichte, 
gewürzt mit einer Brise Heimat. 
Unvergesslich.
Einen Wildkräuterkurs zu besuchen 
ist immer gewonnene Lebensfreude.                       

S’schmeckt wia Hoimad
Kann man Heimat 
schmecken?
Ja man kann!



Carinas Lädle

Fotos und Text:: Hubertus Rösch (1) privat (2)
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Angefangen hat alles mit Blumen, Obst und Gemüse.
Carina’s Lädle ist perfekt für den kleinen Einkauf, wenn Sie 
auf gute Qualität, ein fein sortiertes Lebensmittelangebot, 
regionale Produkte wertlegen.
Gerne auch mit freundlicher Beratung.

Seit 20 Jahren in Bartholomä

CARINA’ S LÄDLE

Ob es der wunderschön gebun-
dene Strauß Blumen für den 
Geburtstag, die komplette 

Blumendekoration für eine Hochzeit 
oder die saisonale Bepflanzung für 
den Garten sein soll. 
Alles bekommt man bei Carina. 

Gut sortiert - alles frisch
Das kleine, aber dennoch gut sorti-
erte Lebensmittelangebot, ist eine 
Bereicherung für die Bartholomäer 
Gemeinde. 
Bei Obst und Gemüse legt die 
Inhaberin großen Wert auf Region-
alität. Kartoffeln, Eier und schwä-
bische Linsen kommen frisch und in 
bester Qaulität vom Bauern aus der 
Umgebung.

Von Milchprodukten über Tiefge-
frorenes und Hygieneartikeln bis 
hin zu Zeitschriften. 
Hier finden Sie alles. 

Carina Wagner-Grötzinger freut sich 
auf Ihren Besuch.                      

CARINA’S LÄDLE
Hauptstraße 6

73566 Bartholomä

ÖFFNUNGSZEITEN
MO-FR 8 - 13 UHR
SA 8-12.30 UHR

DO U.FR 15 - 18 UHR
TEL. 07173 715262

carina.wagner.groetzinger@web.de



Fotos und Text:: Hubertus Rösch (1) privat (2)

Fotos: Metzgerei Blessing (2) pixabay Text Sonja Fritz
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120 Jahre 
Qualitätsmetzgerei
in Bartholomä

Begonnen hat alles mit der 
Wirtschaft mit Hausschlach-
tung vor gut 120 Jahren.

Seit jeher ist allerbeste Qualität und 
Frische oberstes Gebot der Familie 
Blessing.

Neben der großen Auswahl an Fleisch 
und Wurstwaren aus eigener Herstel-
lung gehören auch kalorienreduzierte 
Produkte und ein großes Sortiment an 
gluten- und laktosefreien Waren zum 
Angebot.
Die abwechslungsreiche Theke mit 
Käse und Feinkost ist es wert beachtet 
zu werden. Stellen Sie sich Ihre Lieb-
lings-Gaumenfreuden zusammen.

Täglich wechselnder Mittagstisch
Falls Sie einmal keine Zeit haben, 
selbst zu kochen – in der Metzgerei 
Blessing gibt es täglich abwechslungs-
reiche Mittagessen. Vom Rieslingsteak 
mit Reis und Salat bis zum frischen 
Lachs auf Gemüseweizen – die Kronen-
küche bietet vorzügliche Speisen für 
jeden Geschmack. 

Vielseitiges Catering
Bei Feiern jeglicher Art versorgt unser 
Partyservice Sie mit Leckereien. Das 
Team der Kronen-Metzgerei hilft Ihnen 
beim Aussuchen und setzt Ihre persön-
lichen Vorstellungen und Wünsche 
gerne um.                          

Kronen-Metzgerei Blessing
Hauptstraße 1

73566 Bartholomä
Mo-Fr  7.00 - 13.00 Uhr

Di - Fr   15.00 - 18.00 Uhr
Sa    6.30 - 12.30 Uhr

Tel: 07173 7504
www.kronenmetzgerei-blessing.de



Pelz Kottmann
Susanne Kottmann

Waldstetter Gasse 10
73525 Schwäbisch Gmünd

T: 07171 2148
www.etsy.com/de/shop/pelzdesign

PRAXIS 
NICOLE HAUPTMANN

FACHÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
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Nicole Hauptmann hat zum 
01.01.2020 die Hausartzpra-
xis von Dr. Chrstian Sommer 

übernommen.

Die 34-jährige Ärztin wohnt schon 
seit ihrer Kindheit in Bartholomä. 
Ihr Medizinstudium absolvierte 
sie in Ulm. Die Weiterbildung zur 
Fachärztin folgte dann am Klinikum 
in Mutlangen.
Bei der Übernahme konnte fast die 
gesamte Belegschaft übernommen 
werden. Am 01.03.2020 kam noch 
eine neue Mitarbeiterin ins Praxis-
Team.

Pelz-Kottmann
Familientradition in dritter Generation. 

Ihr Laden in Schwäbisch Gmünd 
zeugt von beinah unerschöpfli-
cher Kreativität. Mützen, Hüte, 

Schals mit und ohne Kapuze, 
Schuhe, Mäntel und Jacken in allen 

erdenklichen Farben und Formen. 
Im Berufsbild der Kürschnerin sind 
viele andere Zweige zu finden. So 
lernt man auch die Arbeiten einer 
Modistin oder eines Schuhmachers. 

Für mich gibt’s nichts Schöneres
Susanne Kottmann könnte sich gar 
keinen anderen Beruf vorstellen

Umarbeitungen sind gefragt
Ob man eine Umarbeitung oder 
Reparatur des Lieblingspelzes 
möchte oder eine Neuanfertigung 
nach Maß wünscht – im Atelier 
Kottmann ist man immer bestens 
beraten. 

Nachhaltiger Umweltschutz
Umweltverträglichkeit ––
nachwachsender Rohstoff – Ent-
sorgbarkeit – diese Anforderungen 
an ein Öko-Produkt hat das hand-
werkliche Erzeugnis Pelz auf seiner 
Seite. Ein gut gemachter  Pelz-
mantel hält ein Leben lang. Mehr 
Nachhaltigkeit geht nicht.

LEISTUNGSSPEKTRUM PRAXIS

•	 Akute Sprechstunde
•	 Wundversorgung
•	 Hausbesuche
•	 Vorsorgeuntersuchungen für 

Erwachsene, Kinder und Jugend-
liche

•	 Hautkrebsscreening
•	 Jugendarbeitsschutzuntersuchungen
•	 Impfberatung für In- und Ausland
•	 Patientenverfügungen
•	 Taucheruntersuchungen
•	 DMP

Diagnostik
•	 Labor
•	 Sonographie
•	 Lungenfunktion
•	 Ruhe und Langzeit-EKG
•	 Langzeitblutdruckmessung

Praxis Nicole Hauptmann
Marktwiese 3

73566 Bartholomä
Tel: 07173 7686



Anzeige
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Das Fachgeschäft hat werktags durchgehend 
von 6 bis 18 Uhr geöffnet. An Sonn- und Fei-

ertagen können die Kunden von 7.30 bis 17 Uhr 
ofenfrische Backwaren genießen. 

MÜHLHÄUSER
DER KNUSPERFRISCHE BÄCKER IN 
BARTHOLOMÄ
Die Bäckerei Konditorei Mühlhäuser blickt schon auf eine 
71-jährige Backtradition zurück. 
Der in Heubach ansässige Betrieb wird seit 1988 von 
Bäckermeister Günther Mühlhäuser geführt.  

Mittlerweile beschäftigt die Bäckerei Konditorei 
Mühlhäuser rund 220 Mitarbeiter. Diese sorgen 
Tag für Tag in insgesamt 15 Bäckereifachgeschäf-

ten, dass die Kunden die Spezialitäten des Hauses, wie 
beispielsweise das VfB-Brot, das Braumeister-Brot oder 
auch die beliebten Mühlis ofenfrisch genießen können. 

Regionale Rohstoffe
„Backen mit Zeit für guten Geschmack“ nennt man im 
Hause Mühlhäuser den wichtigsten Grundsatz, der für 
lange Teigführungen, gutes Aroma und Bekömmlichkeit 
steht. 
Die Bäckerei Konditorei Mühlhäuser, bekannt für seine 
hervorragende Produktqualität und außergewöhnlichen 
Brot IDEEN, ist eine sehr regional verbundene Familien-
bäckerei. 
Bei der Auswahl der Rohstoffe wird der Focus auf die 
Regionalität gelegt. So wird in der Backstube nur rück-

standskontrolliertes Mehl aus der Region verwendet. Alle 
Brotsorten erhalten durch die Verwendung hauseigener 
Sauer- und Vorteige ihr außergewöhnlich 
volles Aroma. 

Das Bäckereifachgeschäft in Bartholomä bietet mit 
einem Café rund 40 Sitzplätzen im Innen- und Außen-
bereich. 
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Sich Zeit zu nehmen und den ganzen Men-
schen zu sehen, ist wichtige Grundlage 
ihrer Arbeit. So steht die Frage nach den 

Ursachen für die Beschwerden am Anfang jeder 
Behandlung.

Hilfreich für die „Ursachenforschung“ ist neben 
einer ausführlichen Anamnese u.a. die sogenannte 
Urinfunktionsdiagnostik, kurz „Ufd“. Schon in 
frühen Zeiten spielte der Urin eine wichtige Rolle, 
um die Stoffwechselsituation eines Menschen zu 
beurteilen. So bringt die Analyse des Urins mit der 
sog. „Urinkochung“ manchmal Erstaunliches an 
den Tag und kann wichtige Hinweise für die ge- 
eignete Therapie geben.

Der kleine Mensch im Fuß
Schwerpunkt in der therapeutischen Arbeit liegt 
für Frau Pfau zum einen auf der von ihr sehr 
geschätzten Reflexzonentherapie am Fuß, kurz 
„RZF“ (Schule Hanne Marquardt). 

Das Bild, das der RZF zu-
grunde liegt, ist das Bild 
des „kleinen Menschen im 
Fuß“, basierend auf der 
Formenähnlichkeit zwischen 
dem sitzenden Menschen 
und seinem Fuß. 

Ähnlich einer Landkarte lassen sich die Organe als 
Zonen den einzelnen Bereichen des Fußes zuord-
nen. So entsteht ein breites, fast unbe- 
grenztes Einsatzfeld für diese Therapieform, seien 
es nun Gelenkerkrankungen oder Infektanfälligkeit, 
Magen-Darm-Probleme oder Schmerzzustände ver-
schiedener Art, um nur ein paar wenige Beispiele 
zu nennen. 

Verschiedene Massagetechniken, 
kombiniert mit der Dorntherapie oder der 
Schröpfkopfmassage, Ansätze aus der chinesis-
chen Medizin und Meridianlehre, die sog. Meri-
diantherapie am Fuß, das Erwärmen von Akupunk-
turpunkten mithilfe der sog. Moxibustion oder 
die Anwendung homöopathischer Medikamente 
ergänzen das weitreichende Therapiespektrum der 
Heilpraktikerin Elisabeth Pfau.                                      

Seit 2009 heißt Heilpraktikerin 
Elisabeth Pfau jede und jeden 
willkommen, die/der für 
die eigenen Beschwerden 
eine Behandlung mit 
naturheilkundlichen, 
alternativen Methoden sucht. 
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Es gibt keine allgemeinen Öffnungszeiten. 
Termine werden von Montag bis Freitag nach 

Absprache vergeben. 
Bei Interesse oder Fragen steht Frau Pfau gerne 

telefonisch zur Verfügung: 071 73 – 913 33 81.
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IDEENSTUBE
RÖSCH

       
ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG U. FREITAG 

9.00 UHR BIS 12.00 UHR – 15.00 BIS 18.00 UHR
MITTWOCH  U. SAMSTAG

9.00 UHR - 12.00 UHR

BECKENGASSE 53
TEL. 07173 7327

Maschen statt Yoga

Zeitgeist – Entschleunigung. 
Die Abkehr von Massenpro-
dukten, das Selbermachen 

und der Ruf nach Individualität. 
Die Wertschätzung gegenüber 
Handarbeiten hat sich in den 
letzten Jahren gebessert. 

Stricken gilt als der Life-
style-Trend. 
Es ist die Langsamkeit, die das 
Stricken zu dem macht, was 
es ist. Ein kreatives Hobby, 
das beruhigt und glücklich 
macht.

Dazu bedarf es aber einer 
guten Anleitung. Diese be-
kommt man bei Ingrid Rösch 
mit jedem Bobbel gekaufter 
Wolle gleich obendrauf mit. 
Sie begleitet die Anfängerin 
genauso wie den 
Profi von Anfang bis zum 
fertigen Teil. 

Die gebürtige Österreicherin ist 
gelernte Handarbeitslehrerin und 
weiß, wovon sie spricht und wie 
sie es lehren kann.

In ihrem kleinen Laden in der 
Beckengasse 53 findet jeder was 
das kreative Herz begehrt.

Bis unter die Decke ist er gefüllt 
mit bunten Wollknäueln in jeg-
licher Qualität. Natürlich gibt’s 
auch das passende Zubehör.

Materialpaket - alles drin
Was im momentanen Stricktrend 
liegt, weiß die Inhaberin der 
Ideenstube ganz genau.
Dreieckschals, die aus extra im 
Verlauf gefärbter Wolle gestrickt 

werden, liegen ganz weit vorne. 
Socken kommen nie aus der 
Mode. Mit ganz dicker Wolle 
stricken sich Trendsetter-/innen 
ihre Kuscheldecken und gestal-
ten ihre ganz individuelle Wohn-
welt.

Ein Besuch in der Ideenstube 
lohnt sich immer.                   
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thorsten schulze augenoptik –
augenoptik die begeistert!

Thorsten Schulze ist sich sicher: 
Der Beruf des Augenoptikers ist 
für ihn persönlich ein Traumjob.

An seiner Tätigkeit mag er vor 
allem die vielen freundlichen 
Begegnungen mit Menschen, das 
Thema Brille und Linsen sowieso, 
handwerkliches Arbeiten und die 
vielfältigen spannenden Trends. 

Modeaccessoire – Brille
Bei Brillen hat sich in den letz-
ten Jahren viel getan – nicht nur 
technisch. Sie wurden von der 
reinen Sehhilfe zu einem echten 
Modeaccessoire.
Seit 1998 befindet sich das 
Augenoptikfachgeschäft von Thor-
sten Schulze in der Osthei- 
mer Str. 14 in Steinheim. Genauso 
lange ist sein Mitarbeiter Tho- 
mas Naglitsch dabei. Beide sind 
Augenoptikermeister und waren 
zuvor gemeinsam bei einem Op-
tikfilialisten beschäftigt. 

Umso eindrücklicher können 
sie heute die Vorteile 
eines inhabergeführten 
Unternehmens ihren 
Kunden herausstellen.
Und tatsächlich – 
Thorsten Schulze, 
Thomas Naglitsch und 
Chiara Schrodi sind 
dafür bekannt, für ihre 
Kunden die sprichwört-
liche Extrameile zu gehen. Neben 
einer kompetenten Beratung, 
einer breit aufgestellten Auswahl 
an Brillenfassungen und Gläsern 
stehen die Wünsche der Kunden 
und deren Zufriedenheit im Vor-
dergrund. Kundinnen und Kunden 
können sich auf eine ganze 
Reihe an Serviceversprechungen 
verlassen. Sogar ein Umtausch 

der Brille bei nicht vollständiger 
Zufriedenheit in den ersten drei 
Monaten ist darin enthalten – bei 
Gleitsichtgläsern sogar innerhalb 
der ersten 6 Monaten.

Kunden kommen von überall
Die gesamte Unternehmensphi-
losophie kommt so gut an, dass 
viele Kunden auch über die Kreis-
grenze hinaus zu Thorsten Schul-
ze und seinem Team kommen.
Kontaktlinsen, Designer- Kinder -  
Sport- und Sonnenbrillen runden 
das weitere Produktangebot ab. 
Es gibt eine eigene Meister- 
werkstatt, auch werden die unter-
schiedlichsten Zahlungssysteme 
wie Brillen-Abo, 0%-Finanzierung, 
Kontaktlinsentauschsystem „ Like 
my eyes“ angeboten.

Mit E-Mobil-Tankstelle
Gratis Parkplätze direkt vor dem 
Geschäft und auch eine E-Mobil 
Tankstelle.                                 

Weitere Informationen auf 
unserer Website: 
www.schulze-optik.de

Scharfes Sehen und gutes Aussehen 
ist uns wichtig.

ZUR AUGENGLASBESTIMMUNG 
BITTE UNBEDINGT EINEN TERMIN 

VEREINBAREN.

VIELEN DANK!
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Ihre Zufriedenheit ist unser Ansporn

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO., DI., DO., FR.:
08:30 - 12:30 UHR
UND 14:00 - 18:00 

UHR
MITTWOCH UND 

SAMSTAG:
08:30 - 12:30 UHR
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RAIFFEISENBANK
ROSENSTEIN eG

Ihre Bank in Bartholomä

Der 735 Meter hohe Rosenstein eint die Ge-
meinden Heubach, Bartholomä, Böbingen, 
Heuchlingen und Lautern rund um die Aus-

läufer der Schwäbischen Alb. Was lag da näher, 
als nach Zusammenschluss der Raiffeisenbanken 
1999 diese “Raiffeisenbank Rosenstein” zu taufen. 
Der Berg eint wie die Bank die Bürger rund um den 
Rosenstein.

Und dabei ist es eine ganz besondere Bank.
Bei der Raiffeisenbank Rosenstein sind Kunden mehr 
als nur Kunden. Sie sind Mitglieder und somit Mitin-
haber. Das Kernelement der Bank sind die persönli-
chen Beziehungen zu ihren Mitgliedern. Die 
Raiffeisenbank fühlt sich verantwortlich, vor Ort da 
zu sein, um bestmögliche Beratung und umfang-
reichen Service zu bieten.

Verantwortung und Vertrauen
Die Raiffeisenbank Rosenstein eG ist kein reiner 
Wirtschaftsbetrieb, sondern eine Wertegemeinschaft, 
die ihr Handeln an Vertrauen und Verantwortung 
ausrichtet. Dreh und Angelpunkt in Bartholomä sind 
nicht etwa die Gebäude der Bank oder ihr Logo.

Nein, es sind die Mitarbeiter*innen. Sie sind das 
wichtigste Gut, sowohl für langjährige als auch für 
neue Kunden.

75 Mitarbeiter sind für Sie da
Eine der Philosophien der Raiffeisenbank Rosenstein 
ist es, im Mitarbeiterstamm auf Konstanz zu achten. 
So können Mitglieder und Kunden der Bank Vertrauen 
in den Menschen aufbauen, der dort für sie An- 
sprechpartner rund um ihre Finanzen ist.
Die Raiffeisenbank Rosenstein hat 75 Mitarbeiter, die 
täglich persönlich erreichbar für die Kunden der Bank 
da sind.

Örtliche Präsenz und Digitalisierung
Trotz der hohen Affinität, ihre Kunden in erster Linie 
persönlich zu betreuen, verschließt sich die Bank 
nicht der Digitalisierung. Eine gute Balance,  
zwischen örtlicher Präsenz und „24/7 Online-Banking” 
zu finden, hat oberste Prioriät. Die Bank sieht sich 
hier als sozialer Marktplatz, deshalb sollen auch alle 
Geschäftsstellen der Raiffeisenbank erhalten blei-
ben. Die große Herausforderung ist hierbei, für junge 
Menschen attraktiv zu sein, wie zum Beispiel mit der 



Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen! 
Online und Offline! 

Infos und Service gibt es für Sie in unserem Online-
Banking, unserer VR-Banking App oder natürlich direkt 
vor Ort in Ihrer Raiffeisenbank Rosenstein.

  Unsere

VR-Banking 

App

Alles
drin! 

 
www.raiffeisenbank-rosenstein.de

VR-Banking App 
für IPhone

VR-Banking App  
für Android
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VR-Banking-App, und gleichzeitig für alle Kunden ver-
lässlich, konstant und persönlich da zu sein.

So sieht sich die Raiffeisenbank Rosenstein eG als 
modernste Bank weit und breit. Warum? Weil alle 
technischen Zugangswege, sei es das Online-Bank-
ing, die VR-Banking-App oder aber das dichteste Netz 
an Geldautomaten im Geschäftsgebiet wie selbst-
verständlich überall nutzbar und vorhanden sind.  
Gleichtzeitig hält man aber auch an traditionellen 
Werten wie Vertauen, Zusammenhalt und Hilfe zur 
Selbsthilfe fest, die perfekt zu den gesellschaftlichen 
Herausforderungen unserer Zeit passen. 

Förderung von Vereinen
Nicht nur für Kunden und Mitglieder, sondern auch 
für das Vereins- und Kulturleben ist die Bank ein ver- 
lässlicher Partner. Mit über 50.000 €/Jahr an Förder- 
geldern unterstützt die Raiffeisenbank Rosenstein eG 
örtliche Vereine.

RAIFFEISENBANK
ROSENSTEIN

HAUPTSTRASSE 18 
73566 BARTHOLOMÄ

ÖFFNUNGSZEITEN: 

MONTAG	         09:00–12:30 UND

                      14:00–17:00

DIENSTAG	 09:00–12:30

MITTWOCH	 09:00–12:30

DONNERSTAG	         09:00–12:30 UND 

                       14:00-17:30              

FREITAG	 09:00–12:30

SAMSTAG	 GESCHLOSSEN

SONNTAG	 GESCHLOSSEN

WWW.RAIFFEISENBANK-ROSENSTEIN.DE

TEL: 07173 1809 321

Das gesamte Leistungsangebot der  
Raiffeisenbank Rosenstein eG finden  

Sie unter:
www.raiffeisenbank-rosenstein.de  



 WWW.HANDWERK.DE 

 Es gibt 193 Länder,  
 in denen du  
 arbeiten kannst,  
 bevor du stirbst. 
 Ist das noch Handwerk? 

Entdecke über 130 Ausbildungsberufe.

Johanna Röh,  
Tischlermeisterin  

@johanna_roeh

Nachhaltig zu leben 
beginnt im Handwerk.

Finde Deinen Ausbildungsplatz
in Bartholomä
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Sascha
Diehl 
Malerbetrieb 

Farbe Freude Leben

Unter diesem Motto hat sich Sascha Diehl auf 
Renovierung und Neugestaltung von Räumen und 
Fassaden spezialisiert.
Neben Designböden, fugenlosen Bädern und 
Böden bietet der Meisterbetrieb das komplette 
Leistungsspektrum des Malerhandwerks an.

Vor sechs Jahren hat sich der Malermeister in die 
Selbstständigkeit gewagt. Was 2014 zuerst mit einer 
Nebentätigkeit begann, wuchs schnell zu einem mo-
dernen Malerbetrieb heran. 

Fugenlose Böden
Schon früh erkannte die Firma Diehl den Trend zu 
fugenlosen Böden und spezialisiert sich darauf. Durch 
einen Kalkmarmorputz, zum Beispiel im Bad, schafft 
man eine behagliche Atmosphäre, in der man sich 
frisch und gleichzeitig geborgen fühlt. Durch ein 
besonderes Finish wird das komplette Bad wasser-
abweisend und pflegeleicht. Eine Technik, die aber 
unbedingt nur vom Fachmann verwirklicht werden 
sollte, und die in vielen Bereichen Anwendung findet.

Dekorative Wandtechnik
Erleben Sie durch das Können des Meisterbetriebs 
Diehl, welch faszinierende Wirkung der kreative, 
malerische Umgang mit verschiedenen Materialien 
auf Sie und Ihre Wände hat. Der gestalterische Spiel-
raum ist beinahe unerschöpflich. Das Ergebnis immer 
ein Unikat und garantiert ein Blickfang. Lassen Sie 
sich beraten und Ihren Wünschen freien Lauf.

Der erste Eindruck zählt
Das gilt natürlich auch für die Fassade – dem Aus-
hängeschild Ihrer Immobilie. Auch hierauf hat sich 
Maler Diehl spezialisiert. Neben der Optik stehen vor 
allem Werterhaltung, Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit im Vordergrund. Diehl setzt auf moderne 
Werkstoffe mit zeitgemäßen Rezepturen. Auch bei 
der Dämmung setzt der 39-Jährige auf ein gesun-
des Wohnklima. Als Fachbetrieb für anspruchsvolle 
Fassadenrenovierung schützt Diehl und sein Team Ihr 
Gebäude dauerhaft vor Wetter- und Umwelteinflüs-
sen.

Wenn Sie einen zuverlässigen und engagierten 
Partner für Ihre Renovierung oder Ihren Neubau 
suchen, sind Sie bei Sascha Diehl genau richtig. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.
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Sascha Diehl

Böhmenkircher Str. 7

73566 Bartholomä

 

Handy 0174/9795111

Mail: malerdiehl@googlemail.com

Hompage: www.malerdiehl.de



HAUPTSTR. 28

T: 07173 7722
EL.FUCHS@T-ONLINE.DE

WWW.EL-FUCHS.DE

SICHERHEIT UND ENERGIEEFFIZIENZ 
AUF TASTENDRUCK –

VON IHREM INNUNGSFACHBETRIEB

Fo
to

s:
 E

le
kt

ro
 F

uc
hs

 P
R 

- T
ex

t: 
So

nj
a 

Fr
it

z 
/ P

re
ss

e

54 Bartholomä

Wussten Sie, dass das Energiemanagement 
fürs eigene Haus so einfach bedient
werden kann wie Ihr Smartphone? Es 

lohnt sich also, über eine Anschaffung
nachzudenken. Die Vorteile haben es in sich:

•	 Einfachste Steuerung über PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone

•	 Komplette Überwachung und Steuerung des ge-
      samten Energiemanagements
•	 Zuverlässige Sicherheitsfunktionen – auch von 

unterwegs haben Sie alles im Griff
•	 Perfekte Lichtsteuerung, verschiedene Licht-
      szenen auf Tastendruck abrufbar

Als Innungsfachbetrieb 
sind wir auf die Planung 
und Installation von
digitaler Gebäudetechnik 
für Ihr Zuhause speziali-
siert. Rufen Sie uns 
einfach an – wir kommen 
gerne zu Ihnen und be-
raten Sie unverbindlich!

Smart-Home



Elektro Fuchs bietet:

•	 Elektroinstallation
•	 E-Check 
•	 KNX Gebäudesystemtechnik 
•	 Satelliten Empfangsanlagen
•	 Licht- und Tontechnik
•	       Ladesysteme für E-Mobilität

Vereinbaren sie gerne einen Termin mit uns.
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Seit der Gründung im Oktober 1961 verbindet Elek-
tro Fuchs traditionelles Handwerk mit kunden-
orientierten Dienstleistungen.

Wir begleiten Sie durch Ihr Projekt mit dem selben 
Ansprechpartner für Beratung und Ausführung.

Das Leistungsspektrum reicht von der Beratung, 
Planung, Realisierung, Montage und Wartung Ihres 
Kommunikations- und Elektrobereichs. Bei der 
Planung berücksichtigen wir natürlich auch die 
Erweiterungsmöglichkeiten und so das zukünftige 
Wachstum gleich mit.

E-CHECK ZERTIFIZIERTE
ANLAGENPRÜFUNG

LICHT- UND TONTECHNIK SIND DIE
LEIDENSCHAFT VON JOSCHUA FUCHS

Kompetenz in Ihrer Nähe 
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Die Traditionsfirma Fehleisen 
vereint Qualität und Design.

Vor über 150 Jahren wurde 
das Unternehmen Fehleisen 
gegründet. Heute führt das Un-

ternehmen Oliver Fehleisen zusam-
men mit seinem Vater .

Kein Wunsch bleibt unerfüllt
Fenster, Haustüren, Hebeschie-
betüren aus Holz, Holz-Alu, Alu 
sowie Kunststoff. Kaltwintergärten, 
Fliegengitter für den privaten 

Kunden, bis hin zu im süddeutschen 
Raum ansässigen Großfirmen reicht 
das Portfolio.

Ausgefallen und mit Ästhetik. 
Dabei legt das Unternehmen wert 
auf ein exklusives und einzigartiges 
Design.  Auf Kundenwunsch fertigt 
die Firma Unikate an, die sich von 
der Massenware abheben. 
Das Design, oft aus edlen Hölzern, 
fällt auf.  

Fehleisen GmbH
Otto-Höfl iger-Straße 13

73566 Bartholomä
Tel. 07173 / 7226

Fax 07173 / 712 66
erich.fehleisen@fehleisen.com

FEHLEISEN
Fenster · Türen · Innenausbau

Fenster
Türen
Innenausbau

Fenster
Türen
Innenausbau

Angefangen hat das Unternehmen 
als Schreinerei. Davon zeugen noch 
Werkzeuge aus längst vergangenen 
Tagen, die aufgereiht in einer Vitrine 
ihren Ruhestand genießen. 

Perfektion in der Produktion
Erfahrungen, die über Generationen 
weitergegeben werden, fließen 
täglich in die Produktion der 
einzigartigen, perfekten Produkte 
von Fensterbau Fehleisen.

FENSTERBAU
FEHLEISEN
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Präzision und Kreativität treffen 
die persönliche Note.

Bäder sind mittlerweile Well-
ness-Oasen im eigenen Haus 
geworden.

Mit einem gut ausgebildeten Fach-
mann erhalten Sie das Bad, von 
welchem Sie schon immer träumten.
Dabei ist schönes Design und Funk-
tionalität kein Widerspruch.

20 Jahre Erfahrung
Seit 2011 schenken Alexander Rösch 
viele Kunden ihr Vertrauen. 20 Jahre 
nach seiner Ausbildung zum Fliesen-
leger hat sich Rösch durch Weiter-
empfehlungen einen großen Kunden-
stamm aufbauen können.

Für ihn sind seine Arbeiten immer 
mit dem Versprechen verbunden, sie 
fachgerecht und in hervorragender 
Qualität zu erledigen.

Von der Idee bis zur Umsetzung
Sei es Ihr barrierefreies Traumbad, 
die neue Küche, die Garage oder der 
Balkon. Sie können der Erfahrung 
und Zuverlässigkeit von ar.fliesen.
art vertrauen. Individuelle Beratung 
steht hier an erster Stelle. Es ist sehr 
wichtig, sich auf die vorhandenen 
Gegebenheiten einzustellen. 

Termingerechtes Arbeiten
Kommt es zum Auftrag, erledigt Ale- 
xander Rösch alle Arbeiten, auch die 
Vorarbeiten am Untergrund, selbst.
Aus diesem Grund kann man sich auf 

die termingerechte, professionelle  
Fertigstellung von ar.fliesen.art 
immer verlassen.

Kein Wunsch bleibt offen
Altbausanierungen, genauso wie 
alle Arbeiten am Neubau, alters- und 
behindertengerechtes Wohnen – hier 
bekommen Sie alle Wünsche aus 
einer Hand.

Lassen Sie sich gerne bei einem 
persönlichen Gespräch inspirieren.
Bei Interesse genügt ein Anruf zur 
Terminvereinbarung.

ar.fliesen.art
Alexander Rösch

ar.fliesen.art
Alexander Rösch

Gaisgasse 4
73566 Bartholomä

t: 0176 41253279
ar.fliesen.art@gmail.com
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Tradition trifft Moderne
Seit 1984 ist Holzbau Gröner fest in der Hand 
der Familie. Angefangen hat alles mit der Fertigung 
von Holzdrehteilen durch Erich Gröner.

Sehr bald kamen Holzbalkone dazu. Sein Sohn Martin, 
schon mit dem Holzgen geboren, stieg nach seiner 
Ausbildung zum Zimmermann und Meisterprüfung 2005
in die Firma ein und wurde zusammen mit seinem 
Vater Geschäftsführer der Gröner GmbH Holzbau – 
Zimmerei – Balkonbau.

Immer weiter gewachsen
Auch im Bereich Holzbau gab es in den letzten 35 Jahren 
keinerlei Stillstand.
2008 zog die komplette Holzwerkstatt in eine Halle in der 
Otto-Höfliger-Straße. Schon 2017 musste diese Produk-
tionsstätte durch den Bau einer neuen Halle erweitert 
werden. Die beiden Chefs teilen sich die Bereiche der 
Firma perfekt auf. Martin Gröner kümmert sich um den 
Holzbau und die Zimmerei. Erich Gröner leitet die 
Schlosserei und den Bereich Balkonbau - seit 2014 im Neu-
bau einer Halle in der Lauterburger Straße.

Balkone aus Stahl, Edelstahl, Aluminium oder Holz

Holzhaus realisiert von Holzbau Gröner

Holzbau
Gröner



Büro, Verkauf, Postfiliale und Lotto-Annahmestelle 
der Gröner GmbH in der Lauterburger Straße

Gröner GmbH
Holzbau-Zimmerei-Balkonbau

Lauterburger Straße 2
73566 Bartholomä

Telefon: 07173 7941
E-Mail: mail@holzbau-groener.de

www. holzbau-groener.de
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Visionen für die Zukunft
Große Zukunftspläne liegen in der Schublade. So soll 
schlüsselfertiges Bauen eines Holzhauses bei Gröner nur 
noch zwischen vier und sechs Monate in Anspruch neh-
men. 

Ruckzuck im eigenen Heim durch kurze Bauzeiten. 
Verbaut werden nur heimische PEFC-zertifizierte Hölzer. 
Nur so und nur durch den vermehrten Bau von Holzhäu- 
sern kann das Klimaziel erreicht werden.
Aber nicht nur beim Neubau kann Holzbau Gröner punk-
ten. Im Bereich Sanierung ist man hier in besten Händen. 
Vom ersten Beratungsgespräch bis hin zum neuen Dach 
oder der lang gewünschten Dachgaube ist man immer gut 
aufgehoben. 

Harmonie und Können
Die langjährigen Mitarbeiter der Firma sind durchweg 
bestens ausgebildete Fachkräfte und tun alles für hohe 
Kundenzufriedenheit. Dabei kommt auch die neuste 
Technik zum Einsatz, wie zum Beispiel die hochmoderne 
Bauaufnahme durch Lasertechnik. 

Azubi werden bei Holzbau Gröner
Wenn Sie Teil der Gröner Holzbau Familie werden wollen, 
einfach bewerben.
Ein Beruf im Handwerk mit Zukunft. Die Zimmerer-Ausbil-
dung ist abwechslungsreich und bietet viele Perspektiven. 
Zimmerer werden überall gebraucht. In diesen Beruf baut 
man für die Zukunft. Das Einzige, was man mitbringen 
muss, ist die Lust, mit Holz zu arbeiten.                  

Fotos und Text: Sonja Fritz (1) – Holzbau Gröner (3) 

Holzhaus realisiert von Holzbau Gröner
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LANDTECHNIK / KFZ-SERVICE 
HÄGELE

Seit der Eröffnung der Firma 
im Jahr 2003 durch Hans-Jörg 
Hägele und seiner Frau Sabine 

verkauft die Firma „Landtechnik 
Hägele“ an ihrem Standort in der 
Böhmenkircher Straße 12 alles, was 
das Landwirtschafts- und Gärtner-
herz begehrt. 

Stetig gewachsen
Waren anfangs Sägen, Hecken- 
schneider, Werkzeuge aller Art und 
diverse Kleingeräte im Angebot, 
wuchs das Sortiment im Laufe der 
Jahre an. Landmaschinen der Firma 
„New-Holland“ stehen auf dem 
Hof zum Verkauf bereit. Daneben 
gleich die qualitativ hochwertigen 
Barthau-Anhänger.
Im Bereich Gartentechnik ist das 
Unternehmen ebenfalls bestens 

aufgestellt. Hier reicht die Palette 
von der konventionellen Buschschere 
über modernste Motorsägen. 
Ob ein neuer Rasenmäher oder bes-
ser noch ein Mähroboter gewünscht 
oder für den Winter eine Schnee-
fräse gebraucht wird. Hier wird jeder 
fündig.
Namhafte Produkte der Firmen Stiga 
und Husqvarna stehen im hellen Aus-
stellungsraum zum Kauf bereit. 

Sehr gut ausgebildete Mitarbeiter
Beratung, Qualität und bester Ser-
vice haben im Haus Hägele höchste 
Priorität. Dazu tragen die mittler-
weile sieben bestens ausgebildeten 
Mitarbeiter bei. 
Geschätzt bei den Kunden ist die 
angegliederte freie Werkstatt, in der 
nicht nur Landmaschinen sorgfältig 

Ihr kompetenter Ansprechpartner für Landmaschinen und Gartentechnik 

gewartet werden. Hier können Sie 
Ihr Auto winterfest oder den fälligen 
Kundendienst machen lassen. Dazu 
gehört natürlich auch der Reifen-
wechsel. Braucht das Fahrzeug eine 
neue TÜV-Plakette – auch damit sind 
Sie hier am richtigen Ort. Jeden Don-
nerstag ist Abnahme in der Werk-
statt möglich. Falls Reparaturbedarf 
besteht, ist Ihr Auto in besten 
Händen. Innerhalb der 4-Wochen-
Frist ist Ihr Auto vorbereitet für den 
Stempel.                                      nja/hr

Wintercheck-Angebot:
•	 	 Beleuchtungs-Check

•	 	 Scheibenwaschanlage

•	        Reifenwechsel / Einlagerung 

•	 	 Kühlwasser-Frostschutz



AZUBI bei 
Landtechnik Hägele

Land- und Baumaschinen-
Mechatroniker (m/w/d) 

Was macht ein LuB-Mechatroniker?

Sie sind für die Wartung und 

Instandsetzung Land-, Kommu-

nal- und Baumaschinen zuständig. 

Zudem sind sie für die Diagnose und 

Fehlersuche an den mechanischen, 

hydraulischen, elektrischen und elek-

tronischen Systemen einer Maschine 

oder Anlage zuständig und arbeiten 

mit neuesten technischen Mitteln.

Wie lange dauert die Ausbildung?

Die Ausbildung dauert 3,5 Jahre und 

ist dual.

Welchen Abschluss sollte man 

mitbringen?

Haupt- oder Realschulabschluss und 

ein gutes Grundwissen in Physik und 

Mathe.

Fotos: Hubertus Rösch(2) Hägele priv (1)
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Hans-Jörg Hägele
Landtechnik und

Motorgeräte
Böhmenkircher Str. 12

73566 Bartholomä

t: 07173 185650 
lmh-Haegele@gmx.de



Haschka
Steinwerkstatt
Das Familienunternehmen Haschka in Aalen vereint 
traditionelle Handwerkskunst mit moderner Ferti-
gungstechnik in der hauseigenen Steinwerkstatt. Fo
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Kostenlose Beratung

Mit unserer langjährigen Erfahrung 

stehen wir Ihnen zur Seite und 

laden Sie zu einem unverbindlichen 

Besuch bei uns ein.

Preiswerte Fertigung

Vom Entwurf bis zur fertigen  

Grabanlage werden in unseren 

Meisterwerkstätten individuelle 

Grabmale von ausgebildeten Stein-

metzen hergestellt.

Perfekter Service

Wir sind Ansprechspartner während 

der gesamten Standzeit des  

Grabmals und stehen Ihnen bei 

allen Fragen zur Seite.

Haschka Steinwerkstatt GmbH
Heubacher Str. 23 
75366 Bartholomä
T: 07173 7919 
M: laszlo@haschka.de
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Mit einem individuell gestalteten 
Grabdenkmal wird die Verbunden-
heit zu einem geliebten Menschen 
weit über den Tod hinaus zum Aus-
druck gebracht. 

Durch kreative Ideen, das Können 
und die Begeisterung zur Hand- 
werkskunst im Zusammenspiel mit 
der Liebe und den Worten der Ange-
hörigen entsteht so ein einmaliges 
Kunstwerk. „Unsere Erfahrung hat 
gezeigt, dass dieser gemeinsame 
Entstehungsprozess einen wichtigen 
Anteil der Trauerbewältigung darstel-
len kann. Einfühlsam nehmen wir uns 
die Zeit für die Angehörigen, um in 
dieser Herzensangelegenheit etwas 
von dem Wesen des Verstorbenen 
sichtbar zu machen und seinem An-
denken gerecht zu werden“, erläutert 
Laszlo Haschka. Den Möglichkeiten 
der Gestaltung sind dabei kaum 
Grenzen gesetzt. 

Höchster Anspruch beim Material
Qualität wird großgeschrieben:
unter höchstem Anspruch entwirft 
und fertigt die Haschka Stein- 
werkstatt in eigener Produktion, 
vorzugsweise aus europäischem 
Material, eine einmalige Kombina-
tion aus Stein, Inschrift, Ornament 
und Grabschmuck, ein Symbol für 
Trost, Liebe und Hoffnung. Bei der 
Materialauswahl und Fertigung legt 
das Unternehmen sehr viel Wert auf 
beste Qualität. 

Die Haschka Steinwerkstatt kann von 
einer erfolgreichen Vergangenheit 
sprechen. Die Geschichte des tradi-
tionsreichen Natursteinfachbetrie-
bes reicht bis ins Jahr 1948 zurück. 
Damals gründete Johann Haschka im 
Hirschbach in Aalen das Unterneh-
men.

Über 70 Jahre Qualität
1961 zog der Betrieb unter Josef 
Haschka, der seine Ausbildung zum 
Steinmetz- und Steinbildhauer-
meister bei seinem Vater erfolg- 
reich absolvierte, zusammen mit 
seiner Frau Marianne Haschka nach 
Aalen-Unterrombach.
Sein Sohn Rainer Haschka übernahm 
1992 als Steinmetz- und Steinbild-
hauermeister den Familienbetrieb. 

Fortschritt bedeutet Zuwachs 
Die Haschka Steinwerkstatt ver-
größerte sich unter seiner Leitung im 
Jahr 2011 mit der Filiale in Ellwangen 
und 2013 mit der Filiale in Bar-
tholomä. Zum Erfolg eines Tradi-
tionsmeisterbetriebes in familiärer 
Atmosphäre trägt nicht nur die 
Geschäftsführung bei, sondern auch 
ein starkes Team, zu dem seine Frau 
Petra Haschka und zehn Mitarbeiter 
gehören. 

Mit Laszlo Haschka, dem Ur-En-
kel des Gründers, der seit 2013 als 
Steinmetz- und Steinbildhauer-
meister die Filiale in Bartholomä 

leitet und damit den Fortbestand 
des Familienunternehmens in vierter 
Generation sichert, tragen Vater und 
Sohn gemeinsam die Versprechen an 
ihre Kunden in eine erfolgreiche und 
beständige Zukunft.                      

„Der Erinnerung einen Ort geben, ist die Maxime 
und der Leitfaden unserer Firmenphilosophie.“
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Mit komplexen Transportlösungen für das 
Baugewerbe als auch für Privatpersonen 
kennt sich die Firma „Maier Transporte“ 

bestens aus. Seit 33 Jahren bietet das Bartholomäer 
Unternehmen verlässlichen Service und Sicherheit, 
damit Transportgüter Tag für Tag ihr Ziel erreichen.

Am 01. April 1987 kaufte sich Josef Maier seinen 
ersten eigenen 3-Achs-Kipper und ist somit in jungem 
Alter in die Selbstständigkeit gestartet. Bis heute ist 
die Transportfirma stetig gewachsen und beschäf- 
tigt derzeit 15 Mitarbeiter. Der Fuhrpark umfasst das 
komplette Portfolio im Kipperbereich, das heißt 2-, 3- 
und 4-Achser mit Hänger sowie Sattelzüge. Außerdem 
kommen ein Tieflader, mit dem Baumaschinentrans-
porte durchgeführt werden, sowie auch ein Bagger 
und ein Radlader zum Einsatz.

Große Halle mit eigener Werkstatt
Nachdem Maier 1990 im Gänsteich ein großes
Grundstück für sein Gewerbe erwarb, lag es nahe, 
dort auch das Wohnhaus für die Familie zu bauen. 
Der verheiratete Vater zweier Töchter erweiterte 
seine Gebäude im Jahr 2000 um eine große Halle mit 
integrierter Werkstatt. Dort werden kleinere Repara-
turen an den LKWs vor Ort durchgeführt. 
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“On the road”
Die Nachfolge im Betrieb ist bereits gesichert. Toch-
ter Constanze übernimmt die Firma, wenn die Zeit 
gekommen ist. Sie ist auch LKW-Fahrerin und erledigt 
dazu noch einige kaufmännische Tätigkeiten im Büro. 

Baustoffhandel:

Sie erhalten folgende Schüttgüter direkt 
vor Ort auf dem Betriebsgelände 
(Anfragen bitte telefonisch, per 
WhatsApp oder Email) – oder lassen Sie 
es sich bequem nach Hause liefern.

•	 Schotter

•	 Kies

•	 Splitte

•	 Sand

•	 Humus
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Mit viel Gespür für Räume führen 
Claudia und Hans Zeller ihren Meis-
terbetrieb für Raumausstattung in 
Lauterburg seit 1995.

Seit 1904 und in vierter Generation 
leben und lieben sie ihre 
Handwerkstradition. Die Inhaber 
fühlen sich zu den Wurzeln ihres 
Handwerks verpflichtet und führen 
ihr Geschäft mit Leidenschaft für 
schönes Wohnen.

Optimale Beratung garantiert
Um schönste Wohlfühlatmosphäre 
in den eigenen vier Wänden zu 
erhalten, bieten sie ihren Kunden 
die bestmögliche Beratung. Viel Zeit 
wird dafür verwendet um optimale, 
individuelle Lösungen für Ihr Heim 
zu finden. Gerne beraten Zellers auch 
bei Ihnen zuhause.
Ganz gleich ob Schlafzimmer, Wohn-
räume, Kinderzimmer oder Bad. Die 
Wünsche der Kunden werden durch 
das erfahrene Handwerker-Team zur 
vollsten Zufriedenheit umgesetzt.

Nachhaltigkeit steht ganz oben
Zum Schutz der Ressourcen verhelfen 
Zellers und ihre Mitarbeiter mit neu-
en Ideen alten Polstermöbeln und 
Parkettböden zu neuem Glanz. 
Wegwerfen ist auch beim 
Raumausstatter Schnee von gestern.
Polstermöbel erhalten durch Auf-
polsterung und schöne Bezüge ein 
neues Gesicht.
Vorhandene Parkett- und Dielen-
böden können fachgerecht mit 
modernsten Maschinen renoviert 
werden. Selbstverständlich kommen 
umweltfreundliche Lacke und Öle 
zum Einsatz.

Fachkompetenz mit Qualität
Vereinbaren Sie einen unverbindli-
chen Termin und besuchen Sie die 
Ausstellungsräume in Lauterburg. 
Dort erhalten Sie das Gefühl für die 
Arbeit der Firma Zeller und können  
in großer Auswahl Gardinen, Deko- 
oder Möbelstoffe, Bodenbeläge, 
Tapeten oder Farben aussuchen.
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Raumausstattung Zeller
Albstrasse 41

D-73457 Essingen-Lauterburg

T: 07365 / 919090 
F: 07365 / 919091

info@raumausstattung-zeller.de 
www.raumausstattung-zeller.de

Lassen Sie sich in unserer Ausstellung 
fachmännisch beraten. 

Wir freuen uns auf Sie.

DAS KÖNNEN WIR 
FÜR SIE TUN:

SONNENSCHUTZ
BODENBELÄGE
GARDINEN UND 

DEKOSTOFFE
WANDGESTALTUNG
POLSTERARBEITEN



Im Zeichen des Wandels: 
Energiegesamtkonzepte aus einer Hand
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Ganz im Zeichen der Zeit 
bietet die Firma Zipser 
alternative Energiegesamt-

konzepte für Privathäuser und 
Unternehmen. 

Seit 1995 agiert das Unter- 
nehmen in den Bereichen Solar, 
Elektro, Heizung und Sanitär 
und deckt damit alle relevanten 
Themenbereiche rund um den 
Hausbau ab. 
Lag anfangs das Geschäft auf 
Heizsystemen, wurde dies nach 
und nach ausgebaut und
entwickelte sich zum alternativen 
Energie-Gesamtkonzept.
Mit dabei - die ganze Familie.
Ein Vorbild sein
Um die Vision „mit natürlichen 
Kräften für eine bessere Region“ 
in die Tat umzusetzen, sind 
17 bestens ausgebildete Mitar- 
beiter für Zipser täglich für Sie  
im Einsatz.
Dabei wird immer auf eine öko- 
logische Vorgehensweise wert-
gelegt. 

Individuelle Beratung
Ob bei Förderungen und Hilfe bei 
den Anträgen, energetische Sa- 
nierungen oder Neubau, die Fir-
ma Zipser berät Sie unabhängig 
und individuell. Immer im Inter-
esse des Kunden auf der Suche 
nach der bestmöglichen Lösung. 
Der eingetragene Meisterbetrieb 
für Heizung, Sanitär und Elektro 
bedient von der Analyse bis zur 
Realisierung und Umsetzung alle 
Bereiche. 
Die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach soll den Geldbeutel scho-
nen und eine Unabhängigkeit zu 
Strompreisen gewähren.

Rundum bestens betreut
Auch nach der erfolgreichen 
Installation wird der Besitzer 
bestens betreut. Bei Wartung und 
Reparatur der Solar- (Thermie und 
PV) und Heizungsanlagen sowie 
Elektroinstallationen garanti-
ert Zipser einen erstklassigen 
Service.

Zipser GmbH
Energie-Gesamtkonzepte

Solar-Elektro-Heizung
Am Gänsteich 2

73566 Bartholomä

Tel: 07173 716 309 3
mail: info@solar-zipser.de
web. www.solar-zipser.de
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Es war an einem Mittwochabend, an dem sich 
Bartholomäer Bürgerinnen und Bürger im Haus 
des Schwäbischen Turnerbundes, dem Turner-

heim, trafen, um einen neuen Verein zu gründen. 
Der Frühling stand damals vor der Tür, eine Zeit, in 
der man sich auf die kommenden Frühlings- und 
Sommermonate freut, Pläne schmiedet, sich die 
Gedanken in die Zukunft richten. Mittwoch, der 
08.Mai 1980 war Gründungstag des Gewerbe- und 
Fremdenverkehrsverein Bartholomä e.V.

Die Gründung wurde durch den umtriebigen Pächter 
des Turnerheims, Karl-Heinz Heyde, angeregt. Heyde 
erkannte schon bald das Potenzial der Gemeinde mit 
ihren Gastronomiebetrieben und vor allem mit der sie 
umgebenden Natur, ihren Wander- und Aus- 
flugsmöglichkeiten. 

Wer hat schon ein Feriendorf wie den Amalienhof mit 
Campingplatz und Segelfluggelände, Wintersport-
möglichkeiten durch den Skilift, Langlaufloipen und 
das alles eingeschlossen in einen intakten Gemein-
schaftssinn der Bartholomäer Bürger-/ innen in der 
zentralen Lage auf dem Albuch. Er sah aber auch, 
dass dieses nicht unerhebliche Potenzial nur dann für 
die Einwohner und die Gewerbetreibenden zunutze 
gemacht werden kann, wenn dies alles werbend vor-
gestellt und somit auch weit und breit bekannt wird.

Wir können im Jahr 2020 auf unser 40-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Aus dem 1980 gepflanzten 
Samenkorn ist ein stattlicher Baum gewachsen, 
unter dessen Dach über 50 Betriebe und Organisa-
tionen zusammengefasst sind. Der Gewerbe- und 
Fremdenverkehrsverein Bartholomä e.V. steht für die 
wirtschaftliche Förderung seiner Mitglieder und hat 
mit seiner Vorstandschaft eine Vertretung gegenüber 
der Kommune und zuständigen, überregionalen Be-
hörden.

40 Jahre, in denen Vieles auf den Weg gebracht 
und auf die Beine gestellt wurde. In den ersten 
Jahren war die Präsentation der Gemeinde und 
deren Betriebe ein Aufgabenschwerpunkt. So wurde 
ein umfangreicher Dorfführer erstellt: Im Jahr 1988 
übernahm Hermann Krauß von Werner Manz das Amt 
des ersten Vorsitzenden. Ausstellungen in Form von 
Leistungsschauen und dem alljährlichen Frühling-

streff waren ideale Plattformen, die Mitglieder des 
Vereins zu fördern. 

Ernst Kopp wurde 1998 zum ersten Vorsitzenden 
gewählt. Dem umtriebigen Vorsitzenden gelan-
gen viele Großveranstaltungen. Das „Spektakulum 
Bartholomä“ mit Leistungsschau, die „SDR 1 Tour de 
Pfännle“, die beiden „Bartholomäer Bränschle“ sind 
nur ein Ausschnitt. 

Bis heute beteiligen sich viele Betriebe und 
Organisationen an der Programmzusammenstellung. 
Eine besondere Förderung erhielt der Fremdenver-
kehr. So konnten die Langlaufloipen ausgebaut und 
attraktiver gestaltet werden. Mit riesigem Engage-
ment, langjähriger Wanderleidenschaft und Ver-
liebtheit in die Natur des Albuchs erstellte Hermann 
Krauß 2011 die Wanderblume - acht herrliche Wan-
dertouren rund um den Albuch mit dem zentralem 
Ausgangspunkt Bartholomä. 
Für Tourismusförderung stehen unsere Vertreter im 
Tourismusverbund „Sagenhafter Albuch“. Hier sind 
wir jedes Jahr auf der Messe CMT in Stuttgart ver-
treten. Wir sorgen dafür, dass Besucher und Kunden 
die Bartholomäer Betriebe finden, organisieren und 
installieren die entsprechenden Wegweiser. 
Weit über die Grenzen Bartholomäs ist mittler-
weile unsere Adventseinstimmung bekannt. Der 
Adventsmarkt gilt als der Geheimtipp unter den 
Weihnachtsmärkten. Die Adventseinstimmung findet 
jedes Jahr am 1. Adventswochenende statt. 2019, nach 
über 20 Jahren als erster Vorsitzender des Vereins, 
übergab Ernst Kopp den Vereinsvorsitz an Christian 
Stilz. 
Viele Einzelheiten, Bilder, Berichte zum Verein gibt es 
auf unserer Website www.gfv-bartholomae.de

Gemeinsam stellen wir uns den Aufgaben und Her- 
ausforderungen der vor uns liegenden Jahre. Unsere 
Gastronomen, Dienstleister und Gewerbebetriebe 
sehen sich mit Themen wie Digitalisierung, Unter-
nehmensnachfolge, Onlinehandel und Fach-
kräftemangel konfrontiert. In einer starken, gut 
vernetzten Gemeinschaft gilt es, diese Herausforde-
rungen zu meistern.

Gewerbe- und Fremdenverkehrsverein Bartholomä e.V 
Der Vorstand im April 2020
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LITERATUM – DAS TEXTWERK

IHNEN HAT DAS MAGAZIN GEFALLEN?

WENN SIE MÖGEN, SCHREIBEN WIR 
IHNEN IHRE TEXTE FÜR ALLE BEREICHE.
WIR DESIGNEN IHR KUNDENMAGAZIN 
UND FÜLLEN ES MIT LEBEN.
IHRE WEBSITE IST NICHT AUF DEM-
LAUFENDEN? 
WIR KÜMMERN UNS DARUM.
SIE MÖCHTEN DIE GESCHICHTE  IHRER 
GEMEINDE ALS GEBUNDENES BUCH UND 
GLEICHZEITIG AUCH AUF IHRER WEBSITE 
PRÄSENTIEREN?  
ODER HÄTTEN GERNE AUCH SO EIN 
SCHÖNES GEMEINDEMAGAZIN? 
KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE.

WWW.LITERATUM.DE 
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Die besondere Event-Location
Theater im Kunstwerk  -  Braighausen

Haflingerstraße 6
73566 Bartholomä

www.theater-im-kunstwerk.de    
www.braighausen.de


